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Eine Anſprache Muſſolinis
Das Werk der Trockenlegung der Pontiniſchen Sümpfe beendet Die fünfte und letzte Stadt

Pomezia eingeweiht Jtaliens unbezähmbare Kraft des Willens noch nicht erſchöpft

Rom 30 Oktober Der Duce weihte am
Sonntag die fünfte und letzte Stadt des aus
den Sümpfen neugewonnenen pontiniſchen
Ackers Pomezia ein Damit iſt das Werk
der Sanierung und Erſchließung der früher
vom Fieber heimgeſuchten Gegend beendet
Muſſolini wurden bei ſeiner Rückkehr nach
Rom von einer ungeheuren Menge auf der
Piazza Venezia begeiſterte Kundgebungen
dargebracht

Bei der Einweihung von Pomezia hielt
der Duce folgende kurze Anſprache Die
Einweihung von Pomezia der fünften Ge
meinde des pontiniſchen und römiſchen
Ackers könnte unter nicht beſſeren Aus
pizien erfolgen Pomezia iſt die jüngſte
italieniſche Gemeinde Die Schlacht gegen
den todbringenden Sumpf hat zehn Jahre
gedauert Heute können wir unſeren ſtolzen
und unbeſtreitbaren Sieg feiern einen
Sieg über die Unbilden der Natur einen
Sieg auch über die Tatenloſigkeit der Re
gierungen die einſt am Ruder waren und
nicht wiederkehren werden

Für dieſen Sieg haben wir Hundert
ſchaften von Jngenieuren und Technikern
eingeſetzt Häuſer und Straßen gebaut um
Leben dort zu erwecken wo der Tod herrſchte
Wenn der Faſchismus in den 17 Jahren
ſeines Beſtehens nichts anderes erreicht
haben würde als die Sanierung der ponti
niſchen Sümpfe würde das genügen um
ihn in die kommenden Jahrhunderte ein
gehen zu laſſen Aber das Regime hat ſür
ſich noch andere gewaltige Unternehmen zu
buchen und hat noch längſt nicht ſeine Auf
gaben und vor allem nicht die unbe
zähmbare Kraft ſeines Willens
erſchöpft Bäuerliche Kameraden Macht
Euch ſogleich an die Arbeit mit jener klugen
Zähigkeit die ein beſonderes Vorrecht der
italieniſchen Raſſe iſt ſteigert in Eurem
und im Jntereſſe der Nation die Fruchtbar
keit der Erde die Eurer Arbeit harrt Dieſe
Siedlungshöfe die Euch übergeben wurden
werden eines Tages Euch perſönlich ge
hören

Rom 30 Oktober Jn Fortſetzung der
großen Ueberſiedlungsaktion italieniſcher

auernfamilien nach Libyen die Ende
Oktober vorigen Jahres mit der Ueberfahrt
von rund 2000 Familien mit 20000 Köpfen
begonnen hatte ſind am Neujahrstage des
18 Jahres der faſchiſtiſchen Zeitrechnung
drei Dampfer von italieniſchen Häfen
wiederum mit 20 000 Menſchen nach Tripolis
in See gegangen

Jahreskag des 28 Oktober
Rom 29 Oktober Ganz Italien ſtand

am Sonnabend im Zeichen der Jahresfeier
des hiſtoriſchen Marſches auf Rom Während
eines Empfanges des Parteidirektoriums
bei dem Miniſter Starace dem Duce mel
dete daß von der Faſchiſtiſchen Partei und
ihren Gliederungen 21,6 Millionen Italiener
und Jtalienerinnen erfaßt ſeien ſtrömte auf

Wird England wenigſtens zahlen
Der Schaden im däniſchen Esbjerg

Kopenhagen 80 Oktober Der Sach
ſchaden der durch engliſche Fliegerbomben
am 4 September in Esbjerg angerichtet

wurde iſt jetzt von den Gutachtern mit
132 000 Kronen beziffert worden Davon
entfallen 89 700 Kronen auf die durch die
von den Engländern abgeworfenen Bom
ben angerichteten Zerſtörungen an drei
Häuſern und einer Kiſtenfabrik und 42 600

ronen auf Zerſtörung bzw Beſchädigung
des Hausrates von 20 Familien Bei den
Bombenauwürfen wurde wie erinnerlich
eine Frau getötet und mehrere Perſonen
verletzz Es bleibt nun abzuwarten ob ſich
die Engländer geneigt zeigen werden den
ſchon ſeinerzeit von Dänemark grundſätzlich
erhobenen Schadenerſatzforderungen nach
zukommen

der Piazza Venezia eine ungeheure Menge
zuſammen zu denen Muſſolini vom hiſtori
ſchen Balkon herab eine kurze Anſprache
hielt

Er ſagte Am ruhmvollen Jahrestag
der Revolution der Schwarzhemden ſtehen
wir alle von den Alpen bis zum Jn
diſchen Ozean geſchloſſen ſtark und ent
ſchloſſen wie nie zuſammen Der Faſchismus
verlangt wie ſchon in den harten Kampftagen
der Revolution für ſich ein einziges Vor

recht in allen Dingen mit dem Volk und
für das Volk bauen und marſchieren Der
Duce übergab anſchließend zahlreiche im
Verlauf des Jahres fertiggeſtellte Groß
bauten und Straßen ihrer Beſtimmung ſo
die Via Jmperiale Wie in Rom ſo wur
den in allen Städten und Dörfern des
Jmperiums am hiſtoriſchen 28 Oktober die
während des Jahres vollendeten Großbauten
feierlich eingeweiht Jnsgeſamt handelt es
ſich um über 1500 Bauten

Schweiz gegen neuen Londoner Schwindel
Das Märchen von den 12 deutſchen Diviſionen an der Schweizer Grenze

Bern 29 Oktober Amtlich wird mit
geteilt Die von London und Paris ver
breitete Nachricht von dem Anfmarſch
von zwölf deutſchen Diviſionen
an der Schweizer Nordgrenze entſpricht den
Tatſachen in keiner Weiſe Die Be
legung an unſerer Nordgrenze gibt keinen
Anlaß zu beſonderer Beunruhigung
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Dazu ſchreibt der Deutſche Dienſt Mit
dem klaren und eindeutigen Dementi der
ſchweizeriſchen Regierung daß die von
London und Paris in die Welt poſaunten
angeblichen deutſchen Truppenzuſammen
ziehungen an der Nordgrenze der Schweiz
nicht zutreffen iſt ein neuer frecher
Schwindel der Londoner Lügenzentrale
entlarvt Mit einem ungeheuren Auf
wand an Druckerſchwärze und Papier haben
engliſche Zeitungen in den letzten Tagen
verſucht der Schweiz und der Weltöffent
lichkeit vorzulügen daß Deutſchland die Ab
ſicht habe die Neutralität der Schweiz zu
verletzen und über ſchweizeriſches
Gebiet nach Frankreich vorzuſtoßen
Zu dieſem Zwecke ſeien ſo wurde behauptet
ungeheure Truppenmaſſen zuſammen

gezogen worden Und mit noch größerer

X

e eWie wir erst jetzt erfahren sollen bei den K
gewirkt haben

Phantaſie wurde bereits der deutſche Vor
ſtoß in grellen Farben ausgemalt

Dieſes Lügenmanöver iſt an ſich nicht
nen Erſt vor kurzem war es Belgien
das wir angeblich überrennen wollten
Genan wie jetzt hinſichtlich der Schweiz
wurde damals der Weltöffentlichkeit vor
gelogen daß Deutſchland ſich entſchloſſen
habe die belgiſche Neutralität zu übergehenum durch belgiſches Gebiet nach
Frankreich vorzudringen

Zu diefem Zwecke ließ man ganze
deutſche Armeen bei Aachen auf
marſchieren und man ſcheute ſich nicht mit
immer neuen alarmierenden Senſationen
aufzuwarten bis der ganze Schwindel
durch ein amtliches belgiſches Dementi
widerlegt wurde Jn London verſchanzte
man ſich wie üblich hinter Ausflüchten Der
Daily Herald bekommt es jetzt ſogar

fertig zuzugeben daß die damalige Nach
richt von dem angeblichen deutſchen Vor
ſtoßplan über Aachen nach Belgien eine
freie Erfindung für den inneren Ge
brauch geweſen ſei Das engliſche Blatt
gibt damit offen zu daß man im Londoner
Lügenminiſterium von Zeit zu Zeit ganz
ſyſtematiſch mit derartigen Schwindelnach

Fortſetzung auf Seite
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Zur Lage
Unſer militäriſcher Kommentar

Von Major a D von Keiser
Fr O Die Weſtmächte haben obwohl

Heer und Luftwaffe Frankreichs faſt voll
ſtändig bereitſtanden und engliſche Ver
ſtärkungen zu erwarten waren nichts
getan um Polen für deſſen Unverletzlich
keit ſie angeblich in den Krieg gezogen ſind
durch ſtarke Angriffe auf die deutſche Ver
teidigungsfront zu entlaſten Unwillkürlich
drängt ſich der Vergleich mit 1914 auf als
zu Beginn des Krieges Franzoſen und Eng
länder die durch den ſtürmiſchen deutſchen
Angriff in ſchwerſte Notlage gerieten immer
von neuem dringend um größte Beſchleuni
gung der ruſſiſchen Offenſive baten

Zwei Dinge ſcheinen aus dieſer Paſſivi
tät der Weſtmächte klar hervorzugehen
Einmal daß es ihnen überhaupt nicht ernſt
lich um das Schickſal Polens ging und
dann daß ſie nicht wagten gegen den Weſt
wall anzurennen Auf jeden Fall bedeutet
der Zwieſpalt zwiſchen dem öffentlich ver
kündeten politiſchen Kriegsziel und den
militäriſchen Taten der Freunde Polens
die ſtärkſte überhaupt denkbare Warnung
für kleine und mittlere Staaten ihr Schick
ſal ſolchen Gönnern anzuvertrauen Jm
ſchärfſten Gegenſatz zu dieſer zwieſpältigen
Haltung der Weſtmächte ſteht die voll
kommene Einheitlichkeit politiſcher und
militäriſcher Kriegführung auf deutſcher
Seite

Der Krieg iſt die Fortſetzung der Poli
tik mit anderen Mitteln ſagt der berühmte
Lehrmeiſter der Kriegführung General von
Clauſewitz Dieſer Ausſpruch findet ſeine
volle Beſtätigung in dem deutſchen Feld
zuge in Polen der eine gradlinige Fort
ſetzung der vielen politiſchen Verſuche des
Führers darſtellt mit den Polen auf fried
lichem Wege zu einer Verſtändigung zu
gelangen während der bisherige Feldzug
der Weſtmächte in keiner Weiſe ihren poli
tiſchen Vorkriegshandlungen entſpricht Hier
zeigt ſich klar der Vorteil der autoritären
Regierungsweiſe bei der politiſche und
militäriſche Kriegführung uneingeſchränkt
in einer Hand liegen weil der Staats
leiter gleichzeitig Oberbefehlshaber der
geſamten Wehrmacht iſt

Für die bisherigen Kämpfe an der
Weſtfront die faſt durchweg nur einen
kleinkriegsmäßigen Charakter trugen iſt
bezeichnend daß bisher noch nirgends Eng
länder an der Front feſtgeſtellt worden
ſind Zwei große Kampfabſchnitte ſind zu
unterſcheiden Der ſüdliche rund 160 Kilo
meter lange Abſchnitt zwiſchen Baſel und
der Gegend von Karlsruhe mit dem
Rhein als Grenze und der nördliche etwa
150 Kilometer lange Abſchnitt vom Rhein
in Gegend Karlsruhe bis zur Moſel an
der Luxemburgiſchen Grenze der einer
natürlichen Grenzſcheide entbehrt Dieſer
verſchiedenen Grenzgeſtaltung entſprechend
war auch die Kampflage an beiden Abſchnit
ten ſehr verſchieden Während an der
Oberrheinfront die mit ihrem Hreiten
Stromhindernis der Weſtwallzone und dem
dahinter anſteigenden Schwarzwald als
unüberwindlich bezeichnet werden kann
volle Kampfesruhe herrſchte fanden zwiſchen
Rhein und Moſel vielfach kleinere Grenz
kämpfe ſtatt

Die Franzoſen hatten hier im Laufe des
September einige aus taktiſchen Gründen

e n e L ääKein Ultimakum Moskaus
an Schweden

Engliſche Lüge um Gotenburg
Brüſſel 29 Oktober Die ſchwediſche Geſandtſchaft in London veröffentlicht W De

menti zu der vom News Chronicle ver
öffentlichten Nachricht daß die Sowjetunion
beabſichtige ein Ultimatum an Schweden zu
richten um zu verlangen daß die Häfen von
Gotenburg und Karlskronaga der
ſowjetruſſiſchen Marine zur Verfügung geſtellt würden Dieſe Nachricht entbehre Jeder
Grundlage
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nicht in den Weſtwall einbezogene und von
den deutſchen Vorpoſten planmäßig ge
räumte Geländeteile dicht an der franzöſi
ſchen Grenze darunter den kohlenreichen
Warndt beſetzt Mitte Oktober haben ſie

dieſe vorgeſchobenen Stellungen aus un
bekanten Gründen wieder aufgegeben wobei
unſere ſcharf nachſtoßenden Truppen zahl
reiche Gefangene machten Allen an der
Weſtfront ſtattgefundenen Kämpfen iſt ge
meinſam daß ſich der Feind überall in
reſpektvoller Entfernung vom Weſtwall ge
halten hat

Bei den bisher nur geringfügigen Luft
kämpfen an der Weſtfront hat ſich die
Ueber legenheit der deutſchen
Flieger über die franzöſiſchen und eng
liſchen zweifelsfrei erwieſen Eine Tatſache
die nicht hoch genug bewertet werden kann
Ebenſo hat ſich die Treffſicherheit der deut
ſchen Flaks auch gegen ſehr hoch fliegende
feindliche Flugzeuge erneut bewährt Von
geradezu niederſchmetternder Wirkung aber
waren für England die deutſchen Luft und

Bootangriffe auf Scapa Flow und Firth
of Forth die der britiſchen Flotte in ihren
Heimathäfen ſchwerſte Verluſte zugefügt und
einen ſchlagenden Beweis ſowohl für die
vielfach angezweifelte Wirkungsmöglichkeit
von Luftbombern gegen Schlachtſchiffe wie
auch für die unwiderſtehliche Durchſchlags
kraft unſerer U Boot Torpedos erbracht
haben Jm ganzen ſind nunmehr ein
britiſches Schlachtſchiff und zwei Flugzeug
träger zerſtört ein weiteres Schlachtſchiff
und eine Reihe von Kreuzern ſchwer be
ſchädigt Bei einem Geſamtbeſtande von
15 Schlachtſchiffen und 5 Flugzeugträgern
bedeuten dieſe Verluſte eine erhebliche
Schwächung der britiſchen Schlachtflotte
ganz zu ſchweigen von der dauernden Ver
ringerung der engliſchen Handelsflotte durch
Torpedierungen

Englands politiſche Kriegführung iſt nicht
glücklicher als ſeine militäriſche Jnfolge der
vollſtändigen Niederwerfung Polens und
der gemeinſamen Ordnung der öſtlichen An
gelegenheiten durch Deutſchland und Sow
jetrußland iſt jede Hoffnung für England
geſchwunden noch fernerhin in Oſteuropa
irgendeinen Einfluß gegen Deutſchland
geltend zu machen Der von England mit
großen Worten gefeierte britiſch tür
kiſche Pakt wird in der politiſchen Wirk
lichkeit nur geringen Wert beſitzen da
die Türkei ſich hüten muß den mächtigen
ruſſiſchen Nachbarn zu reizen und etwa
britiſchen Seeſtreitkräften den Meerengen
weg zum Schwarzen Meer freiwillig zu

öffnen e a 2Schließlich wird die nunmehrige völlige
Aufdeckung des Churchillſchen Athenia Ver
brechens durch die eidlichen Ausſagen ameri
kaniſcher Staatsbürger zur weiteren morali
ſchen Aechtung der britiſchen Kriegführung
durch alle Neutralen der Welt beitragen

Schweiz demenkierk Lügen

Fortſetzung von Seite 1
richten aufwartet um die engliſche Oeffent
lichkeit aufzupeitſchen Eine Tatſache die
für die Londoner Lügenpraxis in der Tat
kennzeichnend iſt

Unter dieſen Umſtänden wird man ſich
auch im Auslande kaum noch darüber
wundern wenn den mit ſo großem
Stimmenaufwand hinauspoſaunten Lügen
über die angeblich beabſichtigte Verletzun
der Schweizer Neutralität das Dementi au
dem Fuße gefolgt iſt Die Londoner
Lügenzentrale hat ſich wieder einmal

wie ſchon ſo oft bis auf die
Knochen blamiert Um ſo mehr als
man in London um mit dem Daily
Herald zu ſprechen geſtern noch behauptete
die Nachrichten über die Schweiz ſeien be
ründet und es ſeien viele Anzeichen da
ür vorhanden daß die Deutſchen dort vor

ſtoßen wollten

Mittelmeer Träume Edens

Regime Faſeiſta rüttelt ihn wach
Das dem britiſchen Miniſter Eden nahe
ſtehende Blatt Yorkſhire Poſt hatte
die Behauptung aufgeſtellt daß die Durch
fahrt und die Herrſchaft über das Mittel
meer nunmehr von den Alliierten ohne
Kampfhandlung gewonnen worden ſeien
Das Mittelmeer ſo behauptete das Blatt
ſei von den Alliierten noch niemals ſo voll
ſtändig beherrſcht worden wie jetzt wo ſie
nicht nur deſſen beide äußerſten Tore in
ihrem Beſitz hätten ſondern auch die
Freundſchaft der Türkei gewonnen hätten
die das dritte Tor beaufſichtigt Dazu
ſchreibt das italieniſche Blatt Regime
faſciſta Jtalien habe es nicht nötig daß
ihm der Platz den es im Mittelmeer ein
nehme von irgendjemandem geſichert werde
Italiens Stellung ſei nicht der anderer
Mächte gleichgeorönet ſondern Italien habe
ein abſolutes Vorrecht da es die einzige
mediterriane Großmacht ſei Das Argument
von der Beherrſchung des Mittelmeers durch
die ſogenannten Hüter der drei Tore könne
Italien nicht gelten laſſen Wenn ſie woll
ten könnte Italien ſofort zeigen wer tat
ſächlich dort die Herrſchaft beſitze
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Spanien beging am Sonntag den ſechſtJahrestag der Falange Gründung h

orts fanden Feiern ſtatt An der Madrider
Kundgebung nahm der Caudillo teil
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Das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes
e Heute berichten General der Panzertruppen Guderian und General der Jnfantrie Hoth

Berlin 29 Oktober Wo die Panzer
ar iſt immer vorn Die Panzerind die Waffen des Angriffs ſchlechthin
Wo immer auf zukünftigen Schlachtfeldern
um den Sieg gerungen wird werden Pan
zertruppen eine entſcheidende Rolle ſpielen
Von der richtigen Bewertung ihrerLeiſtungsfähigkeit der ſachgemäßen Aus
wahl des Geländes der ſorgſamen Berück
ſichtigung aller der Ueber aſwung zuträg
lichen Umſtände dem Zuſammenfaſſen der
Generals deſſen eiſerner Wille ſich der ihm
unterſtellten Truppe mitteilte und ſie zu
öchſtem Einſatz begeiſterte Mit ſeinem
anzerkorps war er beteiligt an der Ein

ſchließung der Polen in der Tucheler
Heide Pommern Hamburger Branden
burger Oſtmärker Württemberger und
Thüringer ſtanden unter ſeinem Befehl und
wetteiferten im Angriff gegen die Polen

Jm ſchnellen Vormarſch ſtieß das Panzer
korps an der Weichſel am Narew durch
wo ſchwerſte Kämpfe bei Wicena zu be
ſtehen waren Jn mehr als einer kritiſchen
Lage brachte der General Guderian immer
im entſcheidenden Augenblick bei ſeinen
vorderſten Truppen den Angriff wieder in
Fluß Die Erfolge bei Zamb row unddie raſche Wegnahme von Breſt Litowſk
waren weſentlich das Verdienſt ſeiner
Führung und der Tapferkeit ſeiner
Truppen Wo die Panzer ſind iſt immer
vorn

Das Geſchick hat es gefügt daß General
Guderian der am 17 Juni 1888 in Culm
Weichſel geboren wurde zum Befreier
ſeiner Heimat wurde 1907 trat er aus dem
Kadettenkorps als Fähnrich in das Jäger
bataillon 10 ein 1914 zur Kriegsakademie
kommandiert wurde er während des Welt
krieges in Front und Generalſtabsſtellun
gen verwendet Jm Zuge des Wiederauf
baues ver Wehrmacht erfolgte 1936 ſeine
Beförderung zum Generalmajor und 1938
zum Generalleutnant gleichzeitig mit der
Ernennung zum Kommandierenden Gene
ral des Kommandos der Panzertruppen
Jn ſeiner letzten Friedensſtellung war
General Guderian Chef der ſchnellen
Truppen
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Berlin 29 Oktober General der FJn
fanterie Hoth trägt das Ritterkreuz des
Eiſernen Kreuzes für ſeine beſonderen Ver
dienſte im polniſchen Feldzug insbeſondere
für ſeinen perſönlichen Einſatz in der Ver
nichtungsſchlacht bei Radom

Dem von General der Jnfanterie Hoth
geführten Korps war die Aufgabe geſtellt
die Südflanke der Armee des General
obexſten von Reichenau gegen ſtarke polniſche

Kräfte im Raume von Krakau zu decken Die
Entwicklung der Lage ſtellte General Hoth
wiederholt vor verantwortungsſchwere
ſelbſtändige Entſchlüſſe Als ſich
die Gefahr abzeichnete daß es den vor der
Mitte der Armee zurückweichenden pol

durchbrechen wollten abzuſchlagen

niſchen Diviſionen gelang über die Weichſel
zu entkommen ſtieß General der Infanterie
Hoth mit ſeinem Korps ohne Rückſicht
auf die ſtarke Bebrohung der
eigenen Flanke weit in Richtung
Radom vor Außerordentliche Marſch
leiſtungen mußte er von der Truppe ver
langen Am 7 September ſtanden ſeine
Diviſionen noch mit feindlichen Nachhuten an
der Lyſa Gora im Kampfe General Hoth
entſchloß ſich ſtarke Teile aus dem Frontal
angriff herauszulöſen um ſie weit in den
Rücken des Feindes zu führen

Der in dem General lebendige Wille
nach vorwärts übertrug ſich auf ſeine
Truppe Trotz größter Anſtrengungen ſtand
das Korps am 8 und 9 September mit
ſeinen Hauptkräften ſüdoſtwärts Radom mit
dem Rücken zur Weichſel

Jm Fieſeler Storch erkundete
General Hoth perſönlich flog von einer
Stelle der vorderſten Linie zur anderen ſtets
das vperative Ziel vor Augen So gelang
der kühne Entſchluß die Polen in das für
ſie taktiſch ungünſtigſte Gelände zu manöv
rieren und dort die Angriffe der polniſchen
Diviſionen die nach den Weichſelbrücken

Dank
des perſönlichen Eingreifens des Komman

dierenden Generals dem Verſtändnis ſeiner
Unterführer und Tapferkeit der Truppe
brachen alle Durchbruchsver
ſuche zuſammen Es iſt ein Beweis für
die ſchweren Kämpfe die das Korps zu be
ſtehen hatte daß faſt alle höheren Stäbe mit
dem Gewehr in der Hand im Kampf ſtanden
Als Führer ſeiner Truppe verlangte Gene
ral der Jnfanterie Hoth von ſeinen Solda
ten das was er ſtets ſelbſt zu tun bereit
war

Am Abend des 9 September war die
Widerſtandskraft des Gegners erſchöpft und
in der Nacht zum 10 September kamen die
polniſchen Truppen in hellen Scharen aus
den Wäldern waffenlos hervor und er
gaben ſich den Siegern Die Gefangenen
zahl übertraf die Gefechtsſtärke des Korps
um ein Vielfaches

In Neuruppin 1885 geboren trat Gene
ral der Jnfanterie Hoth aus dem Kadetten
korps als Fähnrich in das Jnfanterie
regiment 72 ein Jm Weltkrieg erwarb er
ſich den Hausorden von Hohenzollern Jn
der neuen Wehrmacht wurde er 1938 zum
General der Jnfanterie befördert und zum
Kommandierenden General eines Armee
korps ernannt

Kraſſny Flot über Englands Verluſte
Die Seeverbindungen der Weſtmächte ſtellt Moskau feſt ſind ernſtlich bedroht

Moskanu 29 Oktober Das Organ des
Kriegsmarinekommiſſariates Kraſſny Flot
bringt eine ausführliche Ueberſicht über die
bisherigen Ergebniſſe des Seekrieges wäh
rend der erſten 1/2 Monate Das Kräfte
verhältnis der Gegner habe ſich wie da
bei feſtgeſtellt wird etwas überraſchend für
die britiſchen Strategen und Politiker
geſtaltet deren Berechnungen nicht in
Erfüllung gegangen ſeien

Auf Grund einer genauen Aufſtellung
der bisherigen Verluſte an Kriegs und
Handelsſchiffen wird nachgewieſen daß bis
jetzt nicht Deutſchland ſondern England
den Hauptſchaden aus den britiſchen
Blockademaßnahmen davontrug Die Maß
nahmen die England in völligem Wider
ſpruch zu den allerſeits anerkannten Beſtim
mungen des Völkerrechtes mit ſeinen Kon
terbandeverordnungen eingeführt habe ſoll
ten den ganzen Schiffsverkehr nach Deutſch
land und nach den neutralen europäiſchen
Stagten brachlegen Das bisherige Exgebnis
der britiſchen Blockade ſehe jedoch anders
aus Die Verluſte Englands und
Frankreichs belaufen ſich auf 75 v H der
bisher feſt geſtellten Geſamtverluſte
England habe mit Sicherheit ſechs Kriegs
ſchiffe verloren während die deutſche Flotte

Die engliſche Lügenmaſchinerie
Reuter fälſcht ein Gutachten um Die verbrecheriſche Giftgaslieferung an Polen

Berlin 28 Oktober Nachdem die
Reichsregierung den genauen dokumenta
riſchen Nachweis für die verbrecheriſche An
wendung von engliſchen Giftgas Kampf
ſtoffen in Polen erbracht hat macht nun
mehr die engliſche Propaganda ver
zweifelte Verſuche um dieſe Anklage des
Völkerrechtsbruches und die Einführung
unmenſchlicher Kampfmethoden von ſich ab
uwehren Sie ſcheut dabei nach bewährten

uſtern auch vor den bösartigen Lügen
und Entſtellungen nicht zurückSo meldet Reuter aus London Prof
Rudolf Staehelin von der Baſeler
Univerſität beſtreitet ödrn deutſchen Be
richt er hätte einen Beweis geliefert daß
die Polen bei ihrer Kriegsführung in Polen
ihre Zuflucht zu Gas genommen hätten Jn
einer Erklärung die er dem Baſeler Korre
ſpondenten der Times abgegeben hat ſagte

Staehelin Jch wurde zufällig von einem
Patienten in Berlin nach Deutſchland ge
rufen und konnte als Neutraler die Bitte
der Berliner Univerſität nicht abſchlagen
einen Fall von Gasvergiftung bei Jaslo in
Polen zu unterſuchen Jch reiſte in einem
Militärflugzeug dorthin und ſtellte bei neun
Soldaten die an Gelbkreuzvergiftungen
litten die Diagnoſe aber ich fand kein An
zeichen unter welchen Umſtänden die Ver
giftung geſchehen war Fch fürchtete meine
Erklärung würde für die antiengliſche
Propaganda mißbraucht werden Die deutſche
Preſſe und Flugblätter ſind mit der Poſt an
Neutrale geſchickt worden in denen es
heißt ein Baſeler Profeſſor von europäiſchem
Ruf hätte bewieſen daß die Polen zur Gas
kriegsführung bei Jaslo ihre Zuflucht ge
nommen hätten Das iſt unwahr Staehelin
ſagt er fürchte daß die ganze Angelegenheit
möglicherweiſe die Vorbereitung zur Ein
leitung der Gaskriegsführung durch die
Deutſchen ſei und daß die Angelegenheit am
er renver vor den Baſeler Rat kommen
werde

Soweit die Meldung
Jn Wirklichkeit hat Prof Staehelinfolgendes Gutachten verfaßt und ſich auch

mit deſſen Veröffentlichung aus
drücklich einverſtanden erklärt

Am 20 September habe ich in Jaslo
zehn deutſche Soldaten unterſucht und bei
neun von ihnen mit Sicherheit die Fol
en von Gelbkreuzvergiftunge x geſtellt während beim zehnten die

Erſcheinungen nicht mehr ſo ausgeſprochen
waren daß man hätte die Diagnoſe mit

Sicherheit ſtellen können Bei den neun Er
krankten mit ſicheren Symptomen waren
Veränderungen der Haut von ſo typiſchem
Ausſehen und ſolcher Lokaliſation daß es
ſich unzweifelhaft um eine Vernichtung mit
einem Gift aus der Gelbkreuzgruppe han
deln muß die vor mehr als etwa einer
Woche ſtattgefunden ſein muß Bei vieren
waren noch Zeichen leichter Entzündung der
Augen und der Luftwege nachzuweiſen und
bei einem der Erkrankten beſtand noch eine
Bronchitis Das Vorherrſchen der Haut
ſymptome führt zu der Annahme daß das
Gift der ſogenannte Loft Kampfſtoff Dichlor
digethylſulfid Yperit ſein muß Sonſt iſt
bis jetzt keine gleichwirkende Subſtanz be
kannt Nach Angabe erkrankten acht von den
zehn Soldaten als ſie vor zwölf Tagen mit
der Aufräumung eines Sprengloches auf
einer Brücke beſchäftigt waren in dem nach
dem die erſte Ladung nur eine geringe Ex
ploſion zur Folge gehabt hatte eine Gas
bombe durch Fernzündung zur Exploſion ge
bracht worden war Zwei Soldaten hatten
nur die Vergifteten auf dem Transport be
gleitet Bei allen ſtellten ſich die Symptome
erſt einige Stunden nach dieſer Arbeit ein
und da die Soldaten keine Ahnung davon
hatten vergiftet zu ſein wurden die Kleider
erſt nachträglich vom Körper entfernt Auch
dieſe Umſtände paſſen ſehr gut zu einer
Vergiftung mit Loſt Kampfſtoff

Außerdem wurde mir mitgeteilt daß noch
drei Erkrankte anderswo in Behandlung
wären und vier unter Lungenerſcheinungen
geſtorben ſeien die alle an der gleichen Ar
beit teilgenommen hatten

Auch das paßt zu einer Vergiftung durch
Loſt Kampfſtoff

Berlin den 21 September 1939
gez Profeſſor R Staehelin

Dieſe Gegenüberſtellung ſpricht
für ſich ſelbſt Es iſt bezeichnend genng daß
die engliſche Lügenmaſchinerie nicht einmal
vor dem ärztlichen Gutachten einer anuer
kannten und in ſeiner menſchlichen und
wiſſenſchaftlichen Jntegrität unantaſtbaren
Perſönlichkeit wie der des Profeſſors Stae
helin haltmacht

Die Meldung von Reuter ſtellt alſo
wieder einmal ein Produkt von Lüge
und Ver leumdung dar das ſich würdig
in den Rahmen der britiſchen Kriegspropa
ganda einfügt

bisher noch kein einziges Ueberſeekriegs
ſchiff eingebüßt habe Wenn man die Ver
luſte Kn Handelsſchiffen allein nehme ſo er
gebe ſich ein ähnliches Bild Der Zahl nach
ſei England mit 52 v der Tonnage nach
mit 59 v H betroffen während die übrigen
Verluſte in erſter Linie auf die Handels
ſchiffe der neutralen Staaten entfallen wo
hingegen Deutſchland nur mit einem ganz
geringen Prozentſatz betroffen ſei

Der Beobachter der Kraßny Flot faßt
ſeine Unterſuchungen folgendermaßen zu
ſammen Die Hoffnungen welche die britiſche
Politik auf den Seekrieg gegen Deutſchland
geſetz hatte ſind nicht in Erfüllung gegan
gen Deutſchland iſt nicht eingekreiſt und nicht
iſoliert Seine Seeverbindungen auf der
Oſtſee ſind nicht im geringſten beein
trächtigt auch die Seewege im Mittel
meer kann Deutſchland zu ſeiner Ver
ſorgung benutzen Der größte Flußſchiff
fahrtsweg Europas die Donau bleibt
zur Verfügung Deutſchlands

Dagegen ſind die Seeverbin
dungen der Weſtmächte die beren
Achillesferſen darſtellen ernſtlich be
droht Deutſchland hat einſtweilen im
Seekrieg gegen England und Frankreich
nur ſeine Boot Flotte eingeſetzt und
zwar unter voller Wahrung der Regeln der
Seekriegführung Ungeachtet der Anwen
dung aller Kampfmittel gegen die Boote
durch England und Frankreich ſind deren
Schiffsverluſte ſehr hoch Dabei hat Deutſch
land ſeine Ueberwaſſerflotte und
ſeine Luftwaffe faſt überhaupt
noch nicht zu Angrifſen auf die engliſch
franzöſiſchen Transporte zum Einſatz ge
bracht

Die vormilikäriſche Ausbildung für
die ungedienken 18 bis 45ſjährigen
Ein Aufſatz von Obergruppenführer Jüttner

Berlin 29 Oktober Der Chef des
Hauptamtes Führung der Oberſten SA
Führung SA Obergruppenführer Jütt
ner äußert ſich in der Jnneren Front
über die Durchführung der vormilitäriſchen
Wehrerziehung in der SA Die Ausbildung
erfolge auf freiwilliger Grundlage Er
faſſungen nach Art der militäriſchen Aus
hebung kämen nicht in Frage Das ſei ſchon
deshalb nicht angängig weil die meiſten
männlichen Arbeitskräfte in den Rüſtungs
betrieben ebenſo wie die im aktiven politi
ſchen Dienſt unentbehrlichen Männer dieſem
vormilitäriſchen Ausbildungsdienſt gar nicht
nachkommen könnten Allen übrigen wehr
tauglichen Männern aber die zum Dienſt in
der Wehrmacht noch nicht eingezogen ſind
iſt Gelegenheit gegeben ſich durch freiwillige
Teilnahme an der vormilitäriſchen Aus
bildung auf den Waffendienſt vorzubereiten
Mit Stolz und Genugtuung kann feſtgeſtellt
werden daß die Zahl derjenigen die ſich
neben ihrer beruflichen Arbeit dieſer Aus
bildung unterziehen wollen ſo
wältigend groß iſt daß ſie ſchon jetzt alle
Grwartungen übertroffen hat Die prakti
ſchen Dienſtleiſtungen erſtrecken ſich nur
auf Schießen und Geländedienſt
Orbnungsübungen und Exerzierdienſt fallen
au 8
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Sowjekruſſiſche Unterſtützung

Berlin 29 Oktober Staatsſekretär
Bohle ſprach dem Botſchafter der Sowfet
unior in Berlin Herrn Schkwarzew den
Dank der Reichsregierung für die freund
ſchaftliche Unterſtützung aus die ſeitens der
Sowfetbehörden deutſchen Seeleuten und
Auslandsdeutſchen zuteil wurde die über
i aud ins Reich zurückgekehrt ſind

über
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Erfolgreicher Handelskrieg
Die letzten Wehrmachtsberichte

Berlin 28 Oktober Das Oberkom
ando der Wehrmacht gibt bekannt Jm

Weſten zwiſchen Moſel und Pfälzer Wald
etwas lebhaftere Artillerietätigkeit als an
den Vortagen Ein örtlicher Vorſtoß
ſchwächerer feindlicher Kräfte im Grenz
gebiet weſtlich des Warndt wurde abgewieſen

Der Handelskrieg in Oſt und
Nordſee ſowie im Atlantik war weiterhin
erfolgreich In der Zeit vom 12 bis 25 Ok
tober 1939 wurden verſenkt nach Meldungen
die durch eigene Streitkräfte bereits beſtätigt
ſind 22 Schiffe mit 109 370 BRT Nach Mel
dungen der Auslandspreſſe weitere drei
Schiffe mit 12 606 BRT insgeſamt alſo 25
Schiffe mit 121976 BRT

Damit ſteigen die Geſamtverluſte
ſeit Kriegsbeginn auf insgeſamt 115
Schiffe mit 475 321 BRT Da bei dieſer
Zuſammenſtellung alle unbeſtätigten Mel
dungen nicht berückſichtigt ſind muß ange
nommen werden daß die tatſächlichen Ver
ſenkungsziffern noch weſentlich höher liegen

Trotz dieſer Erfolge unſerer Seeſtreit
kräfte im Handelskrieg halten ſich die eige

Mitteldeutſchland Saake Zeitung

Unterhaltungsbeilagenen Verluſte in ſehr geringen Grenzen Es
muß bisher mit dem Verluſt von drei

Booten auf Grund ihres langen Aus
bleibens gerechnet werden

Berlin 29 Oktober Das Ober
kommando der Wehrmacht gibt bekannt
Keine beſonderen Ereigniſſe
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Belgrad 29 Oktober Der militäriſcheMitorbeitet des Agramer Hrvatſki Dnev
nik würdigt eingehend die Erfolge der deut
ſchen Seekriegsführung Die britiſche Kriegs
flotte und ihre Feſtungsanlagen erhielten
von den deutſchen Seeſtreitkräften die
ſchwerſten Schläge Sicher dürfe man in
Zukunft mit neuen beſſeren britiſchen
Ab wehrmaßnahmen rechnen doch würde
auch der energiſche deutſche Großadmiral
Raeder in dem noch die Tradition der
größten Seeſchlacht am Skagerrak lebendig
ſei nicht untätig bleiben Selbſt von gegne
riſcher Seite werde anerkannt daß die
Deutſchen ganz hervorragend über die Be
wegungen der feindlichen und neutralen
Schiffe unterrichtet ſeien denn es falle auf
daß die deutſchen Boote und Hilfskreuzer
gerade die teuerſten Schiffe vom
neueſten Typ mit den koſtbarſten Ladungen
immer aufs Korn nähmen

Praktiſche Vermeſſung der Grenzlinie
Deutſch ruſſiſche Grenzkommiſſion ging jetzt in Warſchau an die Arbeit

Warſchau 28 Oktober Am 26 Oktober
traf aus Moskau auf Einladung der Reichs
regierung die gemiſchte Zentral
kommiſſion des Deutſchen Reiches und
der Sowjetunion für Grenzfragen in
Warſchau ein

Die Zentralkommiſſion hatte hier Be
ſprechungen mit den deutſchen und den ſowjet
ruſſiſchen Delegationsleitern der gemiſchten
Unterkommiſſionen abgehalten Aus Anlaß
der Anweſenheit der gemiſchten deutſch
ſowjetruſſiſchen Zentralkommiſſion veran
ſtaltete der neuernannte General
gouverneur für die beſetzten Gebiete in
Polen Reichsminiſter Dr Frank ein
Frühſtück für die Teilnehmer der Konferenz
Am 26 Oktober hatte der Warſchauer
Stadtkommandant General von
Neumann Neurode die Delegationen
zum Eſſen geladen Jhren Abſchluß fand die
Tagung durch ein Abendeſſen das im Auf
trage des Reichsminiſters des Auswärtigen
von Ribbentrop von dem Leiter der deutſchen
Delegation Vortragenden Legationsrat
Hencke im Diplomatenſonderzug gegeben
wurde in dem die Zentralgrenzkommiſſion
während ihres
wohnte Die gemiſchten Unterkommiſſionen
haben am 28 d Mts mit ihrer Arbeit für

üunnh ine A iel
die praktiſche Vermeſſung der
Grenzlinie begonnen Wie man aus
unterrichteten Kreiſen erfährt nahmen die
Beſprechungen einen in jeder Hinſicht be
friedigenden Verlauf

Anläßlich des Empfanges der Kommiſſion
in den Räumen des deutſchen Stadtpräſi
denten in Warſchau gab Reichsminiſter Dr
Frank in einer kurzen Anſprache ſeiner
Freude über das Eintreffen der Kommiſſion
in Warſchau Ausdruck und ſeiner Genug
tuung darüber daß eine der erſten ſeiner
Amtshandlungen im beſetzten Gebiet der
Empfang einer ſowjetruſſiſch deutſchen Kom
miſſion ſei Die Arbeit der Kommiſſion
der feſtgeſetzten Jntereſſengrenze der beiden
Länder eine praktiſche Geſtalt zu geben ge
ſchehe in Verfolgung des gemeinſamen

die Bewohner des polniſchen Ge
ietes die durch eine verblendete Regierung

in unſägliches Elend gebracht worden ſeien
wieder friedlicher Arbeit zuzuführen

Jm Namen der ſowäjetruſſiſchen Grenz
kommiſſion der ein General und eine An
zahl höherer ſowjetruſſiſcher Offiziere an
gehören ſtellte Miniſterialdirektor Alexan
drow in ſeiner Erwiderung feſt daß die
Grenzverhandlungen eine weitere Gelegen
heit darſtellten die deutſch ſowjetruſſiſche Freundſchaft zu beweiſen
und zu vertiefen Der Geiſt der die
Verhandlungen beherrſche ſei der der Zu
ſammenarbeit zum Wohle der deutſchen
und ſowjetruſſiſchen Nation der beiden
größten Völker Europas

e

Belgiens Außenminiſter warnk
An die Adreſſe der inneren Kriegshetzer
Brüſſel 29 Oktober Der belgiſche
Außenminiſter Spaak hielt eine Rund
funkanſprache über den belgiſchen Rundfunk
Er ermahnte gewiſſe belgiſche Kreiſe die
ſich nicht im klaren darüber zu ſein ſcheinen
daß die Neutralität Pflichten auferlegt und
daß ſie nur unter gewiſſen Bedingungen
aufrechterhalten werden könne Dieſe
Kriegshetzer ſeien ſich nicht über die ſchreck
iche Verantwortung im klaren die ſie dem

Volk gegenüber hätten Andere Kreiſe
wieder verlangten daß wenn der Staat
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Warſchauer Aufenthaltes

neutral ſei ſie dies ſelbſt nicht ſein könnten
Auch an dieſe Kreiſe richtete der Außen
miniſter eine ernſte Warnung

Neue ſlowakiſche Regierung
Dr Tuka Miniſterpräſident

Preßburg 29 Oktober Der Präſident
der Slowakei Dr Tiſo ernannte die neue
ſlowakiſche Regierung Dr Tuka wurde
Miniſterpräſident Dr Durcanſky Außen
miniſter gleichzeitig Jnnenminiſter Dr
Pruzinſky Finanzminiſter Geza Medricky
Wirtſchaftsminiſter Julius Stano Miniſter
für Verkehrsweſen und öffentliche Arbeiten
Joſef Sivak Miniſter für Schulweſen und
Volkskultur Dr Geza Fritz Juſtizminiſter
und General Catlos Wehrminiſter Die
neue Regierung weiſt die gleiche Zuſammen
ſetzung auf wie die bisherige mit dem
Unterſchied daß das Jnnen und das
Außenminiſterium von Dr Durcanſky ver
waltet werden während bisher das Jnnen
miniſterium unert Leitung Dr Tukas des
nunmehrigen Miniſterpräſidenten ſtand

Rooſevelts Neukralitäksvorlage

vom Senat angenommen
Waſhington 28 Oktober Der Senat

nahm am Freitagabend mit 63 gegen 30
Stimmen die Neutralitätsvorlage der Regie
rung einſchließlich der Aufhebung der
Waffenausfuhrſperre an

Die Befriedigung der Weſtmächte über
die Tatſache daß der amerikaniſche Senat
ſich für die Aufhebung des Waffenausfuhr
verbots ausgeſprochen hat wird wie die
Frankfurter Zeitung meldet einigermaßen
edämpft durch die Erkenntnis daß ſelbſtFooſehect von einer aktiven Beteiligung

Amerikas am Kriege nichts wiſſen will und
daß die Sachverſtändigen für die Trans
porte aus den Vereinigten Staaten nach
England und Frankreich Schwierigkeiten
vorausſehen beſonders wegen der Knapp
heit an Schiffsraum Der Evening Stan
dard gibt dies offen zu

ßeine Verhandlungen Japan UsA

Tokio 30 Oktober Oſtaſiendienſt des
DNB Der Sprecher des japaniſchen Aus
wärtigen Amtes erklärte am Montag daß
für eine Ausſprache des Außenminiſters
Nomura mit dem amerikaniſchen Botſchafter
Grew noch kein Zeitpunkt feſtgeſetzt ſei Ent
gegen anderslautenden Preſſemeldungen be
tonte der Sprecher daß Japan nicht die
Abſicht habe ſofort inoffizielle Verhandlun
gen mit den Vereinigten Staaten über die
Regelung der ſchwebenden Streitfragen ein
zutreten

In dieſem Zuſammenhange dementierte
der Sprecher ausdrücklich die Behauptung
daß Japan bereit ſei die Schiffahrt auf dem
Perlfluß bei Kanton und auf dem Yangtſe
für dritte Mächte freizugeben Ferner wies
der Sprecher auf die Bedeutung der neuen
Regierung in China hin die demnächſt
unter Wangtſchingwei gebildet werden
würde Japan habe entgegen anders
lautenden Behauptungen hierüber mit ödrit
ten Mächten nicht vorher verhandelt da die
neue Regierung eine rein chineſiſche An
gelegenheit ſei Ob und wann Japan dieſe
neue Regierung anerkennen werde ſei noch
unbeſtimmt
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Der Vizekönig lädt zur Beſprechung
Die Vertreter Jndiens zu ſich zitiert
Delhi 29 Oktober Reuter meldet daß

der Vizekönig Lord Linlithgow die Allindi
ſche r und die Leiter der mos
lemitiſchen Liga Jndiens zu einer Be
e während der kommenden Woche
nach Delhi eingeladen hat

SSSSCGOoorm

Am Sonnabend zogen die litauiſchen
Truppen unter Glockengeläut und von der
Ser7 Bevölkerung herzlich begrüßt in

ilna ein

Karl Andreas Frens

Montag 30 Oktodv

Wuambu denkt ſelbſtändig
Der deutſche Afrikaforſcher Carl Peters

der Gründer der Kolonie Deutſch Oſtafrika
und der Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft
hatte eines Tages einen neuen Diener in
ſein Haus genommen Dieſer hatte das
Haus zu verſehen und Botengänge für
ſeinen neuen Herrn zu machen

Wuambu ein junger Neger der im Buſch
aufgewachſen war und die Sitten und Ge
bräuche der Weißen nicht kannte bemühte
ſich die Wünſche ſeines Herrn ſo gut wie
möglich zu erfüllen Doch nahm dieſer die
Befehle ſeines Herrn zu wörtlich genau ſo
daß ihm Peters allerlei Belehrungen und
Anweiſungen geben mußte

Wuambu ermahnte er ihn wieder ich
habe es dir doch ſchon geſagt daß ein guter
Diener ſelbſtändig denken und handeln
muß Daß du bei jedem Befehl den ich dir
gebe auch darüber nachdenken mußt was
mit dieſem Befehl verbunden und aus
dieſem Grunde von dir zu tun iſt Sieh
ein guter Diener erſpart ſeinem Herrn alle

überflüſſigen Worte Ein guter Diener weiß
ſtets was er in jedem einzelnen Falle alles
zu tun hat um ſeinen Herrn zufrieden
zuſtellen

Hör zu wenn ich zum Beiſpiel zu dir
fage Wuambu ich möchte Kaffe trinken
dann darfſt du nicht nur den Kaffee kochen
und dieſen im Topf hereinbringen Nein
du mußt auch den Tiſch dazu decken das
heißt ein Tiſchtuch auf den Tiſch legen die
Taſſe und den Teller hinſtellen einen Löffel
dazu hinlegen das Brot auf den Tiſch
bringen die Zuckerdoſe mit Zucker füllen
wenn dieſer aufgebraucht iſt und ſo weiter
Kurz und gut du mußt eben ſelbſt darüber
nachdenken was zum Frühſtück alles ge
braucht wird

Dasſelbe iſt auch der Fall wenn ich zu
dir ſage Wuambu ich bin hungrig ich
möchte eſſen Dann darfſt du nicht nur das
Fleiſch zubereiten und es gebraten in der
Pfanne hereintragen Du mußt dann auch
dafür ſorgen daß das Beſteck das ich zum
Eſſen benötige auf dem Tiſch liegt daß ein
Teller an meinem Platz auf dem Tiſch ſteht

kurz geſagt daß alles was zum Mittagstiſch
gehört hübſch und appetitlich angerichtet iſt

Wuambu iſt das denn ſo ſchwer es zu
begreifen

Wuambu blickte ſeinen Herrn nach dieſen
Worten eine Weile nachdenklich und betrübt

O Maſſa Wuambu wird noch ein guter
Diener werden beteuerte er danach mit
freudeſtrahlenden Blicken Maſſa wird noch
ſeine Freude an Wuambu haben Wuambu
hat nun alles verſtanden Maſſa wird
Wuambu nun nicht mehr täglich alles ſagen
wüſſen Maſſa wird von nun an mitWuambu zufrieden ſein
Da Wuambu hinfort ſeine Arbeit mit

einer gewiſſen Selbſtändigkeit verrichtete
wenngleich ihm auch die letzte Sicherheit und
völlige Beherrſchung der ihm fremden Ge
bräuche und Sitten noch fehlte fand Peters
nur wenig zu tadeln

Kurz vor der Regenzeit ſchickte Peters
der an einer Halsentzündung litt die zwar
ungefährlich war ſich aber nicht beſſerte
Wuambu zum Arzt Peters wartete auf
deſſen Kommen Es verging jedoch eine
Stunde ohne daß dieſer oder Wuambu kam

Endlich trat Wuambu mit dem Arzt und
zugleich mit vier anderen Männern zu
Peters ins Zimmer

Peters ſah die vier fremden Männer zu
nächſt verſtändnislos an

Wuambu wandte er ſich daraufhin an
ſeinen Diener wozu haſt du außer dem
Herrn Doktor die vier anderen Männer
mitgebracht Oder wollen dieſe etwas von
mir

Maſſa erwiderte Wuambu ehrerbietig
in Erwartung eines Lobes Maſſa ich habe
dir doch geſagt Wuambu wird noch ein guter

Diener werden Wuambu hat diesmal ganz
ſelbſtändig nachgedacht und gehandelt Da
Maſſa krank iſt habe ich außer dem Herrn
Doktor gleich den Herrn Notar den Herrn
Pfarrer den Leichenbeſtatter und den Toten
gräber mitgebracht um Maſſa nicht durch
den dummen unſelbſtändigen Wuambu zy
erzürnen

Roſen die Leckerei des Chineſen
Jn vielen Ländern verwendet man die

Roſe als Nahrungsmittel Vor allem der
Chineſe kann die Roſe in der Küche nicht
entbehren Der Geruch der chineſiſchen
Roſe die beſonders in der Provinz Nan
king kultiviert wird iſt äußerſt ſtark und
hält ſich Monate fa Jahre hindurch Die
getrockneten Blütenblätter duften nach
einem oder zwei Jahren wenn ſie ange
feuchtet werden wieder genau ſo wie friſche
Roſen Die Einwohner von Nanking
gebrauchen die Roſe nicht nur um Tee
blätter oder Getränke wohlriechend zu
machen wie dies auch ſonſt in China üblich
iſt ſondern Roſenblätter würzen bei ihnen
viele Leckereien und Backwaren DieNankingerz Bäcker verbrauchen großeMengen oſen zum Parfümieren ihrer
Kuchen Torten und Paſteten und backen
auch konſervierte Roſenblätter hinein Dieſe
Blätter werden entweder in der Sonne ge
trocknet und dann in verſchloſſenen gläſer
nen Flaſchen aufbewahrt oder in Zucker
ſirup eingelegt Jn den Brennereien ſtellt
man aus Roſenblättern einen Roſenlikör
her Der chineſiſche Lebensmittelhändler
kennt keinen größeren Ruhm ſeiner Speiſen
als wenn er ſie roſenduftend nennt

Beliebt iſt eine Näſcherei die aus Zucker
und Roſenblättern bereitet wird Zu
dieſem Zweck zerreibt man friſche Roſen
blätter zu einer breiigen Maſſe und ver
miſcht ſie mit raffiniertem Zucker Dieſe
Miſchung wird an der Sonne getrocknet
und kommt als Roſenſand in den Handel
Das körnige Pulver wird viel gegeſſen und
auch zum Verſüßen von Eßwaren und Ge
tränken benutzt Man ſchreibt dem Roſen
ſand eine die Verdauung fördernde Eigen
ſchaft zu

Eine wirkſame Ankündigung
Der einzige Schlächterladen eines

Städtchens in Alaska trug kürzlich an
der Schaufenſterſcheibe ein Plakat mit der
handgeſchriebenen Ankündigung Dieſen
Laden muß ich ſchließen weil ich das Geld
von verſchiedenen Kunden nicht eintreiben
kann Die Liſte der Schuldner wird über
morgen an der gleichen Stelle veröffent
licht Sie wurde nicht veröffentlicht
Schon am nächſten Tage hatte der Schläch
termeiſter ſein Geld von allen ſäumigen
Schuldnern

Das Schulhaus hinter Stacheldraht
In dem norwegiſchen Städtchen

Kongsvik iſt der Schulbetrieb ſchon
längſt zu einer tragikomiſchen Angelegen

heit geworden Dreißig Kinder ſollen die
Schule beſuchen aber ſeit drei Jahren
kommen nur fünfzehn weil den Eltern der
übrigen der Lehrer un ſympathiſch
iſt Jetzt endlich will die Obrigkeit gegen
die am Schulſtreik beteiligten Eltern An
klage erheben Sie iſt dazu veranlaßt wor
den durch die Mitteilung daß ſeit einigen
Wochen die Schule in Kongsvik überhaupt

nicht mehr beſucht wird Das hat mit dem
eigentlichen Schulſtreik nichts zu tun ſon
dern iſt einfach die Wirkung der Tatſache
8 der Zugang zur Schule durch einen
Stacheldrahtzaun verſperrt iſt Den Zaun
at Kriſten Benjaminſen errichtet der ſchon
eit langer Zeit mit der Gemeinde pro

r Er behauptet der Grund und
oden auf dem das Schulhaus ſteht gehöre

eigentlich ihm Da nach ſeiner Meinung
die Gerichte zu langſam arbeiten ſperrt er
jeden Morgen das Schulhaus durch Stachel
draht Nachmittags läßt der Gemeinde
Amtmann den Baun entfernen aber am
nächſten Morgen richtet ihn Kriſten Ben
jaminſen wieder auf Der Lehrer hat
daraufhin ſeine Tätigkeit eingeſtellt und
genießt ſeitdem die Sympathie aller Kinder
auch derjenigen von der Schulſtreik Parted

Lincoln s Pfote
Als der zu dem berühmteſten und bedeu

tendſten amerikaniſchen Präſidenten ge
wordene Lincoln noch ein Schuljunge war
entdeckte ſein Lehrer eines Tages beim
Schreibunterricht daß Lincoln s Pfote
vor Schmutz geradezu ſtarrte Erboſt fuhr
er auf ihn los und brüllte ihn an Du ver
maledeiter Taugenichts und Schmutzfink du
wenn hier in der Klaſſe noch eine dreckigere
Hand zu finden iſt dann ſollen dir die
wohlverdienten Prügel erſpart bleiben

Da zeigte der kleine Lincoln ſeine bis
dahin verborgen gehaltene linke Hand
und die ihm zugedachten Prügel blieben aus

Olav Sölmund

Rätſel Ecke
Krenuzworträtſel

J 2

Waagerecht 1 Luv 3 Brigad5 Ruhr 6 Sole 8 Ale 10 Ende 12 Hont
14 Talar 15 Rega 17 Opal 19 Elm
21 Land 22 Alge 23 Meerane 24 Nut
Senkrecht 1 Lira 2 Vaſe 3 Bund
4 Ella 5 Rondell 7 Eingabe 9 Lille10 Err 11 Eta 12 Fro 13 Tal 16 Gram
18 Page 19 Eden 20 Maat

Auflöſung des Krenuzworträtſels
aus der Sonnabendausgabe

Waagerecht L Schachtel 7 El
8 Halle 9 Eis 10 Polen 12 Jna 15 Naſe
16 Aetna 19 Zar 21 Eloge 25 Eta
26 Enoch 27 Lek 23 Katharina

Senkrecht 1 Sellin 2 Cis 3 Chile
4 Haſe 5 Elk 6 Lena 10 Paſte 11 Netze
183 Nar 14 Eng 17 Arnika 18 Gotha
20 Wiek 22 Lech 23 Ana 25 Ren
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Fußball in Zahlen
Gau Pommern VfL Stettin Sileſia Stettin 0

Frordring Stettin National Stettin 0 Stettiner SC
gegen Comet Stettin 1 Preußen Bor Stettin gegen
Walhalla Stettin 2 Reichspoſt Stettin Jahn Oder
münde kampflos für Stettin TSV 94 Stettin Reichs
bahn Stettin 3 MTVP Pommerensdorf Hanſa Stettin

1 Vorwärts Löcknitz Blücher Stettin 6
Gau Berlin Mark Brandenburg Um den Danzig

Pokal Hertha BSC Poſt SV 4 Minerva L3 gegen
Gaswerke 1 Spandauer SV Tennis Boruſſia 4
SC Charlottenburg Brandenburger SC 2 Viktoria 89
gegen Luſthanſa 4 Elektra Nordweſt 1912 1 Tas
manig Blau Weiß 6 BFC Preußen Wacker 041 Berliner SV 92 Deutſche Bank 2 VfB Pankow
gegen Union Oberſchöneweide 2

Gau Schleſien Um den Preis der Breslauer Preſſe
Vorwärts Union Wacker 3 VfB Breslau VfR
Schleſien 3

Rundenſpiele VfB Liegnitz Poſt SV Liegnitz 3
TSV Haynau SC Jauer 4 Beuthen 09 RS6Gleiwitz 2 Hindenburg 09 VfB Gleiwitz 1 VfB
Laband Preußen Hindenburg 8 Sportfreunde Klaus
berg Germania Oehringen kampflos für Klausberg Vor
wärts Raſ Gleiwitz Glückauf Beuthen 1 Blitz
Liegnitz Preußen Glogau 2

Gau Sachſen Dresdner SC Südweſt Dresden 0

Mitteldentſchlanßs 7 SaaleZeitung

Grünag 2 Sportfr Markranſtädt Spielvg Leipzig
4 Sportfr Leipzig Sportfr Neukieritzſch 2

Gau Mitte Poſt SV Magdeburg Fortuna Magde
burg 5 Crick Vikt Magdeburg BSG Polte Magde
burg 13 1 SC Preußen 99 Magdeburg SC Union
Magdeburg 0 1 FE 01 Sonneberg SV 08 Steinach
4 SC Aolda 1 SV Jena 4 VfL Merſeburggegen Favorit Halle 4 Wacker Halle SVP 98 Halle 3

Sportfreunde Halle Merſeburg 99 2 VfL Kochſtedt
gegen Deſſau 05 8 TuSV Leuna Boruſſia Halle 4

Gau Nordmark FC St Pauli Komet 1 Barm
becker SG St Georg /Sperber 3 Boruſſia Harburg
gegen Hamburger SV 6 Altona 1893 Concordia 2
Holſtein Kiel Kilia 0 Phönix Lübeck LSV Trave
münde 0 Eimsbüttel Viktoria z1

Gan Niederſachſen Hannover Braunſchweig gegen
Bremen Osnabrück 2 Sp Vgg Göttingen 05 Göt
tingen 4

Gau Weſtfalen VfB Bielefeld Grün Weiß Biele
feld 2 Boruſſia Dortmund SV Schueren 10 1 VfB
Gelſenkirchen Gelſenguß Gels 0 Sp Vg Röhling
hauſen Preußen Wanne 2 Weſtfalia Herne gegen
Phönix Bochum 1 Bielefeld 06/07 Arminia Biele
feld 2 Preußen Münſter Reichsbahn Münſter 2

Gau Niederrhein Rot Weiß Oberhauſen Turu
Düſſeldorf 0 Bayer Leverkuſen Hamborn 07 0

Gau Mittelrhein VfL 99 Köln SpVg Sülz 07 2
Mülheimer SV VfL Poll 1 SSV Troisdorf gegen
Godesberg 08 2 SV Beuel 06 Bonner FV 1Sportfr 01 Dresden Reichsbahn Dresden 13 0 Rieſaer
Tura Bonn Rheydt 1 Rhenania Würſelen gegenSV Guts Muths Dresden 0 VfB 03 Dresden BV

Gau Südweſt FSV Frankfurt Germania Frankfurt 0 Union Niederrad Eintracht Frankfurt 4 b
SpVg Neu Jlſenburg Rot Weiß Frankfurt 2 FV g
Sprendlingen Kickers Offenbach 4 Wormatia
Worms Blau Weiß Worms 2 SpVg Mundennheim
gegen TSG 61 Ludwigshafen 1 SV Wiesbaden gegen n
FV 02 Biebrich 1

Gau Baden VfL Neckarau VfR Mannheim 3
SpVg Sandhofen SpVg 07 Mannheim 0 SV
Waldhof FV 09 Weinheim 0 Karlsruher FV gegen
VfB Mühlburg 4 Germania Böcklingen 1 FC
Pforzheim 6 1 FC Birkenfeld Pforzheim B C 1
Alemannia Freiburg Freiburger FC 7

Gau Würtemberg Stuttgarter Kickers Stuttgarter
SC 2 VfB Stuttgart Sportfr Stuttgart 1 SV
Neckarsulm Union Böcklingen 8 Eintracht Neu Ulm
gegen SSV Ulm 4

Gau Bayern 1860 München FSV Nürnberg 0
Neumeyer Nürnberg W

SpVg

h

Preußen Thale
Blankenburg Spvpg 04 Thale 15

Montkag 30 Oktober

egen SC Union Magdeburg 0 TuSV 1861 Schöne
eck TuſSV Bad Salzelmen 0 Tvyg Felgeleben
egen VfB Schönebeck 6 Viktoria Haldensleben gegen

SC Bülſtringen 14 1
Kreis Harz Germ Halberſtadt Eintracht Grö

ingen 14 1 SC Oſchersleben TuSP Schwanebeck 1
MTV Weſterhauſen 1 Spvpg

Deſſau 05 8Kreis Anhalt LSV Kochſtedt
Deſſau 98 FC Mildenſee 0 Viktoria Zerbſt gegen
SC Tannenheger 1 Roßlau 63 SC 1900 Zerbſt 3
Wacker Bernburg Bernburg 07 3 Hertha Oſternien
burg VfR Bernburg 11 4 SC Biendorf CHC 02Köthen 3 Germania Köthen Spvpg Porſt 2

Kreis Kurſachſen VfB Zſcherndorf VfL Bitter
feld 2 Wittenberg 07 Arado Wittenberg 3

Kreis Kyffhäuſer SP Niederorſchel SP Sieme
rode 1 Tvg Salza SVP Greußen 0

Kreis Rudelsburg Städt MTV Weißenfels gegenBC Schwaben Augsburg
VfR1 FC Schweinfurt

Fürth 1 FC Nü
Gau Oſtmark Admira Rapid 4 Wiener Sport

klub FC Wien 4 Amateure Fiat Vienna 4
Auſtria Wacker 5

Böhmen Mähren SK Pardubitz Sparta Zrag 0
Viktoria ZizkovSlavia Prag

gegen Nachod 1

ruberg 2

1

2 Viktoria

Schweinfurt 1

ilſen

Naumburger BC 4 SC Theißen TV Kretzſchau
11 1 TuR Weißenfels Blaugelb Weißenfels 2 Spvg
Hohenmölſen SC Granſchütz 0

Kreis Oſterland 1 SV Gera TP Cuba 13 0Wacker Gera Tgd Debſchwitz 4 TV Gerbitz FSV
Roſitz 2 Eintracht Altenburg TK Altenburg 0
Reichsb Meuſelwitz Sppog Meuſelwitz Z 12

Kreis Weimar SC Apolda 1 SV Jena 4
Vimaria Weimar VfB Apolda 2 LCV Nohra gegenFußball im Gau

Kreis Magdeburg Poſt SP Magdeburg Fortunga
SV Kahla 7 Reichsb
0

Saalfeld VfL 06 Saalfeld
5 TuSV Rudolſtadt VfB Pößneck 208 Meißen 0 Fortung Leipzig Tura 99 Leipzig 3 Sportgem Eſchweiler 0 JTus Leipzig VfB Leipgig 0 Peltzei Chemnis hege Gau Heſſen SC Kaſſel 03 Wilhelmshöhe 9 Magdeburg 5 Ericket Viktoria Magdeburg BS6 n rei Erfurt Spvg Erfurt SC Erfurt 0

Sportvgg 01 Chemnitz 2 Preußen Chemnitz Chem 68/Tura Kaſſel BC Sport Kaſſel 1 Spielverein Polte 13 1 Vfn Magdeburg Sport Spiel Magde SV Niederwillingen D SC Stadtilm 8 SV 09
nitzer BC 4 SC Limbach BC Hartha 5 VfL Kaſſel Tuſpo 86/09 0 Kurheſſen Hermannia burg l BSG Krupp Gruſon VfB Gr Otters Jlmenau V Unterpörlitz 18 2 TV Langewieſen
Hohenſtein Sportvg Hartmannsdorf 2 SC Planitz Kaſſel 1 Ruela Langendiebach VfB Großauheim leben 7 Burger BC SC Komet 2 Viktoria Neu gegen Germania Jlmenau 6
gegen VfB Glauchau 0 Meerane 07 VfL Zwickan l1 1 SV Somborn FEC Hanau 93 1 FSV Rabolds ſtadt Nordfront Magdeburg 2 SC 1900 Magde Kreis Wartburg SV Remſtedt Wacker Gotha 4

1 Konkordia Plauen Spielv Plauen 2 SV hauſen TSV 60 Hanau 7 Reichsbahn Hanau gegen burg Burger Preußen 0 BSG Allianz Magde Spvg Gotha BWG Hopf Tambach Dietharz 4 MeReichenbach VfB Plauen 2 1 Vogtl FE Plauen Dunlop Hanau 1 VfB Friedberg SV Oberwörlen burg Germ Jahn Magdeburg 5 SC Niederndode teor Waltershauſen VfL Bahn Poſt Gotha 0 SC
gegen BC Elſterberg 1 FC 99 Mittweida SV 10 0 leben MTV Hoffnung Sudenburg 2 SC Preußen Treffurt Nordſtern Mühlhauſen 8

s t4 es OpW ge in Am 28 Oktober nahm Gottu j meinen lieben Mann unſerenW W U J auten Vater Schwieger u GroßS 2 J 2 J vater den früheren Kaufmann
Schauburg
Ah morgen Dienstag
Paul Klinger
Mady Ranil

Ursula Grabley Iessie
Vihrog Rodoilf Platfe
Walter Jansen Katja

Pahl
in dem groben lustigen

Ven F III

Am Riebeckplatz

Gr Ulrichstr 51
lette 3 age

Der Weſt Erioſeſ

in beiden Theater gleſchreſtſ

Emil Jannings
in seinem größten Film als

Robert Koch

Morven tetzter Tag
Eln wundervoller Film

Ein nachhalfiges Erlebnis

Maria Cehbotari
Lucie Englizch Paul Kemp

in dem Bavarie Film
Premmfére er Butter

Reqie Gearmine Goallone

Werkfags 45 45 8 30
Jugendliche nicht zugelassen

ar Obermelker

ſucht für

für ſofort geſucht
Martin Gecks

Merſeburg

Wir bitten unter allen Um die kochen kannständen nachsteh Anfangs
zeiten genau zu beachten
325 9555 920 Uhr

Kassenöffnung l St v Beginn
Während des Hauptfilms

keln Einlaßz

dJugendliche zugelassen

Querfurk939 geEin fustiges geſucht
nächtliches Er

lebnis voll geheim
nisvoller Verwechs

lungen und toller
Verwicklungen

Vler entzückende
2 Frauen

W Theaterring ender HSG Araft durch Freude hdas so in einer Nacht Mit einem
Schwung mit einem Tempo macht

Montag 30 Oktbr 16 u 20 Uhr
Haus an der Moritzburg

dieser Junge seine Eroberungen

Zwei Vorstellungen
en ler re ist

Salzburger
MändnetterIheater

Tel 2311

Haus
mädchen

Suche ſofort ein
Hausmädchen

Goetze

üb Könnern a S

Tüchtige
Hausgehilfin

geſ Dr r VerlorenAmmendorkf
Ahornweg 14

Fagdwagen

wagen

kaufen

dieſer Zeitung

das ein Wirbel von
Abenteuern allerschat

tierungen

Keß ist dieser Film witzig heiter

Familien
vater

stellen und an der

I Tageskasse i
Stilzimmer

Formschön und sehr billig

Max Beranek
Möbelhaus Barfüßerstr 15

Hochinteressanter Kulturfilm

Die noueste Wochensehau

für Jugendliche nicht zugelassen

Heute letzter Tag

Mareuerſte 3

Stadttheater Halle
Heute Montag

kelne Vorstellung
Dienstag 20 bis nach 23 Uhr

In neuer Inszenierung

Der Zarewitsch
Operette von Franz Lehar
Zahlung der III Dienstag und Mitt
woch Stammkartenraten bis 5 Nov

1939 höflichst erbeten

Von heute wieder

falkenslelner Fap

Und Flaschenbier

Schloßbräu
Offo Küfner Straße 19

fh

Couchs Polstersessel
Spelseximmer Büfetts

Wohnzimmer Schränke

Schreibschränke sowie

Flurgarderoben
preiswert wie immer

Möbel Myzvyk
BADIIEEBEIIE9 Annahme von Ehestandsdarlehen

m v m v z w m n

Wiederelnführung

a es bollebten

Montags
Gesellschafts

Tamabend

in der guten Stube

rer

Kulturfilſm Wochensenau

Der Bekämpferdes Todes 2anoſadt irar Sr und Se
Ein Fiim von Weitgeltung Gtütze meler ma rneim

Reichert Domäne
ſofort oder 15 11 Wendelſtein über

Richard Schröter

Weinhandlung

Faſt neuer Jagd
öſitzig

preiswert zu ver
Gef Off

hen unter R 980 an
Zickeritz die Geſchäftsſtelle

ſofort

S 40 34 c
entſpr Jungvieh
auch Ochſen oder
Schweine füttern

Breites goldenes
Gliederarmband

I sonnabd nachmi Hauptgeſchäfts
ſtraßen verloren
Geg ohe Be
lohnung abzugeb
Schillerſtr 49 I r

Alle Kranken
die an Rheumatismus Ischias Gicht und
Arthritis leiden und solche bei denen der
Arzt festgestellt hat Neuralgien Muskel
erkrankungen Hexenschub Gelenkleiden usw

kommenindieVorträge
Morgen Dienstag d 31 Oktober und

Mitiwoch den 1 November

16 und 20 15 Uhr

Einlaß 15 30 Uhr
19 30 Uhr

Hier erfahren Sie wie Sie Ihr Leiden mit
dem in fast allen deutschen Universitäts
kliniken erprobten und sehr vielen Kranken
häusern in Gebrauch befindlichen

Neshadlener Osmove Verfahren

wirkungs voll bekämpfen
Keln Verkauf

Veranstalter Dr SilIier Co Leipzig C

Carl Hobohm
zu ſich

Jm Namen der Hinterbliebenen

Marie Hobohm
geb Prell

Halle Delitz ſcher Str 11
Die Beerdigung ſindet am

Mittwoch dem 1 November 1939
123 Uhr auf dem Südfriedhof ſtatt

S Mark

Die letzten

Schreibmaschinen

ohne Kennriffer

abzugeben A 4 bMercedes ltes Hil er
O Vorkriegsſilbergeld zerbrochener

e rea Schmuck zerbrochene Löffel
ab a Vertrieb Schalen und Körbe

Leipr Str 70/7 II Alten Doublé Schmuck
Ketten zerbrochene Doublé Brillen

kauft Juwelier Tittoel

Am Sonnabend entſchlief ſanft infolge Schlag
anfalls unſere liebe Mutter Schwieger und Groß
mutter Schweſter und Schwägerin

Bertha Möbius
geb Roßmann

kurz nach Vollendung ihres 65 Lebensjahres

Jn tiefer Trauer

Robert Tornack und Frau
Elſe geb Möbius

Kurt Möbius und Frau
Elly geb Schochardt

Tornau Hübitz den 30 Oktober 1939

Die Beerdigung findet am Dienstag um 15 Uhr
von der Leichenhalle des Friedhofes in Nietleben
aus ſtatt

Halle Saale Schmeerſtraße 12
e

7000 Mark
als Hypothek auf
gutes Merſebur
ger Grundſtück nimmt vorübergehend
zentral gelegen die Praxis wieder auf

Dr Doll
ſof geſucht Off C

unter P 5133 an
die Geſchäftsſtelle

Dauerwellen Salon Spezial

IVerbe TageVom 28 Oktober bis 2 November verlängert
Dauerwellen kompl nur 95
Hinter unseren 14 Bedienungsplätzen etehen
neueste Apparate

Speziali sten bedienen Sie

nur Seiststrabe 22
dieſer Zeitung Entzückende

neennnnndhhKlein Klaviere
von Feurich Förſter Mantheuy

Mann Wolfframm Feitter und
43 J alt ſchuld Winkelmamm u a
n n Piandhaus Maercer a6o
eine ordentl ſb tetunabhäng Frau jetzt Univerſitätsring 1 am

Stadttheaterzwecks ſpät Hei
rat Alter bis 38

Möbliertes
Zimmer

Jahre Zuſchr

frei Taubenſtraße

Heiratsgezuche

m Bild welches
unter P 5021 an
die Geſchäftsſtelle Großes
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Unerſchütterlich ſtehen unſere Fronten
Großkundgeb ung im Stadtſchützenhaus Kreisleiter Dohmgoergen ſprach

Zu der am Sonntagvormittag im feſt
ich geſchmückten Stadtſchützenhaus einbe
rufenen Kundgebung der Partei hatten ſich
viele Volksgenoſſen und egenoſſinnen aus
den halliſchen Einzelhandelsbetrieben ein
gefunden Kreispropagandaleiter Grabow
eröffnete nach dem Fahneneinmarſch die Ver
anſtaltung

Gauamtsleiter Lamminger wies in
einer längeren Anſprache auf den Unter
ſchied zur Zeit während des Weltkriegs

mee

e

beginns und heute hin und betonte daß die
Organiſation die von 1914 bis 1918 die
Lebensmittelverſorgung des deutſchen Vol
kes habe ſicherſtellen können zunächſt über
haupt nicht und dann nur mangelhaft vor
handen war ein Fehler der diesmal ſofort
mit Kriegsbeginn beſeitigt war Wir haben
die Lehren aus jener Zeit gezogen Unſere
vorſorglichen Maßnahmen bieten Gewähr
daß eine Hungerkataſtrophe nicht wieder ein
tritt Hamſterkäufe wurden von vornherein
unterbunden und bei Gegenſtänden für die
im Augenblick keine Verwendung beſteht
ſind ſie völlig unſinnig Es wäre beſſer das
Geld auf die Sparkaſſe zu bringen Der
Begriff der beſſeren Kundſchaft muß für
alle Geſchäfte ein für allemal aufgehört
haben Jeder Volksgenoſſe hat eine gleich
mäßige Bedienung verdient In allen ein
ſchlägigen Fragen ſtehen die Ortshandels
walter als Berater gern zur Verfügung
Der Redner ſtreifte dann die Regelung des
Arbeitseinſatzes durch das Arbeitsamt und
die Fragen des Kundendienſtes wobei er
unterſtrich daß es die Notwendigkeit des
Sparens von Betriebsſtoff verbiete jeden
Kunden die gekauften Waren mit dem
Kraftwagen ins Haus zu bringen Andere
Zeiten erfordern andere Geſetze der Krieg
aber erfordert von jedem einzelnen Opfer
Und wenn wir in dieſer ſchweren Zeit zu
ſammenſtehen wie ein Mann dann wird
England unterliegen Der Sieg muß unſer
ſein Nachdem ſich der freudige Beifall ge
Jegt hatte ſprach Kreisleiter Dohmgoergen

Der Kreisleiter erwähnte die kleinen
Anlaufsſchwierigkeiten die da und dort die
Umſtellung auf die Kriegswirtſchaft mit ſich
brachte Die Partei konnte in dieſem Zu
ſammenhang mancherlei Erleichterungen
ſchaffen Trotz gelegentlicher Mühſeligkeiten
dürfe nie das große Ziel aus den Augen
verloren werden An der Erreichung dieſer
Aufgabe könne gerade der Einzelhändler
durch entſprechende Aufklärung der Bevölke
rung mithelfen Der jetzige Krieg ſei der
Schlußpunkt der gewaltigen Auseinander
ſetzung die 1914 begonnen habe und die mit
der Beendigung des Weltkrieges nicht etwa
abgeſchloſſen war ſodern von unſeren Fein
den mit anderen Waffen unerbittlich weiter

eführt wurde Noch einmal ließ der Kreisg die Phaſen dieſer Entwickelung vor
dem geiſtigen Auge der Zuhörer erſtehen
Der durch die Feind propaganda verurſachte

Dolchſtoß von innen gegen die Front unſerer
Feldgrauen die Beſetzung des Rheinlandes
durch die Feinde die ſchwarze Schmach das
Schanddiktat von Verſailles der Raub
unſerer Kolonien die Auferlegung uner
meßlicher Kriegstribute die Abſtimmungs
komödie in Oberſchleſien der Feindeinbruch
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Bild Ziegler

ins Ruhrgebiet ſind nur einige Etappen
einer unſeligen Zeit der der Führer end
gültig ein Ende machte

Er wußte daß das Sklavendaſein des
deutſchen Volkes einmal vorbei ſein werde
Die kämpferiſche Jdee des Nationalſozialis
mus verjüngte unſer Volk Die Arbeits
loſigkeit verſchwand Der Wohlſtand mehrte
ſich Das Volk marſchierte in einer Front
Der Verſailler Vertrag der den Frieden
Europas und der Welt gefährdete wurde
zerriſſen Die Saar kehrte heim Deutſch
lands Wehrmacht erſtand neu Unſere Sol
daten beſetzten die Rheinlande Oeſterreich
kam zum Mutterland zurück Sudetenland
folgte ebenſo das Memelland Mit der
Errichtung des Protektorats Böhmen und
Mähren wurde ein von den Feinden
geſchaffener Unruheherd beſeitigt Die
Feinde ſahen ein daß ihr ſchnöder Plan der
Vernichtung Deutſchlands mißlungen war
Nun wurde Polen Mittel zum Zweck um
unſer Vaterland mit Krieg zu überziehen
Polen wurde in einem Siegeszug ohne
gleichen erobert England krümmte keinen
Finger um ihm zu Hilfe zu kommen Und
nun wird England gezwungen werden end
lich einmal mit eigenem Blut für die ver
brecheriſche Tat einzuſtehen die ſein
jüdiſcher Regierungsklüngel ausgeheckt hat
Das junge Deutſchland wird die weſtlichen
Greiſenvölker niederzwingen und beſonders
den Engländern zeigen daß es ſeit 1914
anders geworden iſt

Die engliſche Blockade ſchreckt uns nicht
mehr Unſere innere Front iſt ſtark Es
gibt keine Zerriſſenheit mehr Wir ver
trauen auf unſere Wehrmacht wie ſie auf
die Heimat vertraut aus der ſie ihre Stärke
nimmt Ueber allem aber ſteht der Führer
um den uns die ganze Welt beneidet Jeder
hat die heilige Pflicht in dem uns aufge
zwungenen Kampf das letzte hinzugeben
für das Vaterland dann iſt der Sieg unſer
Erſt wenn der ewige Friedensbrecher Eng
land auf den Knien liegt iſt für Europa
und die Welt ein dauerhafter Frieden
ſicher Die aufrüttelnden Worte des
Kreisleiters wurden oft von Beifall unter
brochen und fanden zum Schluß ſpontane
Zuſtimmung Mit dem Geſang der deut
ſchen Lieder wurde die Kundgebung beendet

Ein Stück Einheitsſeife wiegt 80 Gramm
Normalpaket Seifenpulver 250 Gramm Raſierſeife inüblicher Zuſammenſetzung

Die Reichsſtelle für induſtrielle Fettver
ſorgung hat mit Anordnung Nr 24 die im
Deutſchen Reichsanzeiger Nr 251 vom
26 Oktober 1939 veröffentlicht iſt die Sei
fenmengen bekanntgegeben die im Novem
ber und ſpäter gegen Reichs Zuſatzſeifenkarte
oder Bezugſcheine bezogen werden können
Gegenüber der bisherigen Bezugsregelung
ergeben ſich folgende Ab weichungen

Der Verbraucher erhält ab 1 November
7 den Abſchnitt 1 Stück Einheitsſeife B
er Reichsſeifenkarte 1 Stück ſogen Einheits

feinſeife mit einem Gewicht von etwa
80 Gramm da ſich bei dem Bezug von Fein
ſeife bisher wegen des unterſchiedlichen Ge
wichtes der im Handel befindlichen Seifen
ſtücke gelegentlich Schwierigkeiten ergeben
aben Die noch im Handel befindlichen

engen an ſonſtigen Feinſeifen bleiben
nunmehr der Abgabe gegen Zuſatzſeifen
karte vorbehalten

Auf Abſchnitt Seifenpulver B werden
Normalpaket Waſch Seifen Pulver

etwa 250 Gramm oder ein Doppelpaket
Waſchmittel für Feinwäſche oder 150 Gramm
Schmierſeife oder 100 Gramm Kernſeife feſte
Haushaltsſeife ausgegeben

Jn den Monaten Dezember Januar
Februar uſw berechtigen die Abſchnitte mit
den Buchſtaben C D F uſw der Reichs
ſeifenkarte fortlaufend monatlich zum Bezug
dieſer Mengen

Auf Veranlaſſung der Reichsſtelle wird
zur einheitlichen und gleichmäßigen Ver
ſorgung aller Bezugsberechtigten gegen den
geltenden Teilabſchnitt Raſierſeife nach
Abſatz der alten Vorräte durch den Handel
ein Stück Einheitsraſierſeife verkauft das
ſich in ſeiner Zuſammenſetzung nicht von
den bisherigen Raſierſeifen unterſcheidet

Für den Bezug von Seifen gegen die
Zuſatzſeifenkarte und für die Beantragung
von Sonderbezugſcheinen verbleibt es im
weſentlichen bei der bisherigen Regelung
Jn den Fällen in denen von der Wehr
macht oder Schutzgliederungen außerhalb
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Große Leistung kleiner Preis was kann man mehr ver
langen So hören wir es immer wieder Tatsächlich Die neue
Kurmark kostet 3 Uberzeugen Sie sich selbst noch heute
von ihren Vorzügen Auch Sie werden sagen Dabei bleib
ich das ist wirklich Fortschritt

Voll FermentationNur durch und durch fermentierte Tabake die nachweislich eine mindesten
2 bis 3 jährige Lagerung durchgemacht haben werden verarbeitet

Handauslese
Blatt für Blatt wird der Tabakballen mit der Hand gelöst und mit der Hand
ausgelesen

Doppelt klimatisiert
In Spezial Klima Kammern werden die einzelnen Tabaksorten unter Bedin
gungen die ihrem Heimat Klima entsprechen doppelt behandelt und s50 die
letzten Feinheiten des Aromas zum Auf blühen gebracht

Dreifach entstaubt
Entstaubungsanlagen entſernen den beizenden Tabakstaub der beim Schneiden
der Blätter entsteht und jeden Staub der sich bei Verpackung Versendung und
Lagerung der Tabake ſestgesetat haben könnte
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der Wehrmacht Quartier in Anſpruch ge
nommen wird kann der Quartiergeber jetzt
gegen Vorlage des Quartier
ſcheines auf dem der Einquartierte die
Benutzung von Bettwäſche zu beſtätigen hat
Waſchpulver für jede Einquartierung be
antragen Auch Wehrmachtsurlauber
können für die Reinigung ihrer Wäſche bei
einem Urlaub über ſechs Tage bei Vorlage
des Urlaubsſcheines einen Bezugſchein für
Waſchpulver beantragen

Unker den Gerekteken ein Hallenſer

Delitzſch Unter den fünf durch den
däniſchen Marineflieger Leutnant Helvard

Mitteldeutſchland Saakee Zeitung

geretteten Beſatzungsangehörigen des durch
Minentreffer geſunkenen deutſchen Vor
poſtenbootes befand ſich auch ein Junge aus
Delitzſch der ſeine Rettung durch einen aus
Dänemark bei ſeinen Eltern eingetroffenen
Eilbrief mitteilte Heinz Bußmann iſt in
Halle geboren Vor etwa zehn Jahren
ſiedelten ſeine Eltern nach Delitzſch über
Nach ſeiner Schulentlaſſung lernte er Elek
triker und trat der Marine HJ bei in der
er bald Scharſührer wurde Mit 17 Jahren
meldete er ſich freiwillig zur Marine der
er nunmehr als Funkmaat faſt vier Jahre
angehört Bereits in Spanien war er
dabei als die deutſchen Streitkräfte den
Hafen von Almeria beſchoſſen

Ein Aufbauwerk Gauamtsleiters Uebelhoer
Seit 6 Jahren ſteht der Gan mit in den Spitzengruppen aller deutſchen Gaue

Als der Führer im Winter des Jahres
1933 zum erſten Male die Durchführung
eines Winterhilfswerks des dentſchen Volkes
befahl war es für den Kampfgau Halle
Merſeburg eine Selbſtverſtändlichkeit dieſen
Befehl mit allen Kräften erfolgreich in die
Tat umzuſetzen Es galt einen erbitterten
Kampf gegen Hunger Not und Kälte aufzu
nehmen und ſiegreich zu beſtehen Bewährte
Kampfgenoſſen des Führers nur konnten
dieſe neue und verantwortungsvolle Aufgabe
anpacken die den Einſatz eines unbändigen
Willens vorausſetzte Der Gau Halle Merſe
burg fand dieſen Kämpfer in dem Partei
genoſſen Friedrich Uebelhoer

Zum Gau und Landesführer für das
Winterhilfswerk ernannt nahm Pg Uebel
hoer die ihm geſtellte Aufgabe ſofort in An
griff Nur zwei Mitarbeiter ſtanden ihm zur
Seite der jetzige Leiter der Organiſations
abteilung Gauhauptſtellenleiter Pg Wille
mer ſowie ſein gegenwärtiger Vertreter im
Amt Gauhauptſtellenleiter Pg Arte s
Dieſer kleine Kreis zuverſichtlich ent
ſchloſſener Männer ſtand im erſten Winter
hilfswerk vor großen und ſchwierigen
Problemen

Rund 370000 Hilfsbedürftige haben im
Winter 1933/34 im Gau Halle Merſeburg
eine ſorgfältige Betreuung durch das WHW
erfahren Man kann den Umfang der
organiſatoriſchen Aufgaben die ein ſolcher
Betreuungskreis ſtellt nicht ermeſſen wenn
man nicht einen Einblick in die Voraus
ſetzungen hat die damals für dieſe Arbeit
gegeben waren Keine Dienſtſtelle ſtand zur
Verfügung keine Schreibmaſchine und auch

keine Erfahrungen Die Richtlinien konnten
zunächſt nur ganz allgemein lauten Das

HW 1933 war eine erſtmalige national
ſozialiſtiſche Gemeinſchaftstat Und doch iſt
Pg Uebelhoer und ſein kleiner Mitarbeiter
kreis mit allen Schwierigkeiten fertig
geworden Unterſtützt von den inzwiſchen
ernannten Kreisführern für das WHW
konnte er die Probleme meiſtern Bereits
acht Tage nach der Jnangriffnahme des
WHW meldete er dem Führer das
Bauernopfer des Gaues Halle Merſe
burg Welch beſſere Auszeichnung hätte es
für den Gau geben können als das Lob das
ihm am Ende des erſten Winterhilfswerks
durch Pg Hilgenfeldt dem Reichsbeauftragten für das Winterhilfswerk aus
geſprochen wurde

Dieſer erſte kämpferiſche Einſatz wurde
auch in den kommenden Jahren als auch
die Aufgaben der National ſozialiſtiſchen
Volkswohlfahrt hinzugekommen waren zur
Richtſchnur alles Handelns Dank dem Ein
ſatz aller ſeiner Kräfte ſtand ſo der Kampf
gau Halle Merſeburg Jahr für Jahr mit
in der Spitzengruppe der deut
ſchen Gaue Daß dieſe Erfolge dem
ſelbſtloſen und nimmermüden Einſatz des
Gauamtsleiters für Volkswohlfahrt Pg
Uebelhoer zu verdanken ſinö das wiſſen
alle die Frauen und Männer die an ſeiner
Arbeit teilhaben durften und die ſeinem
immer erneuten Appell zum gemeinſamen
Einſatz aller Kräfte und des ganzen Kön
nens ſtets kompromißlos folgten

Drei Männer fanden ſich am 21 Sep
tember des Jahres 1933 zu einer Be
ſprechung zuſammen in der die Durch

führung der geſtellten Aufgabe entſchieden
wurde In den ſeither vergangenen ſechs
Jahren iſt aus dieſem kleinen Kreis ge
treuer Mitarbeiter eine große Gemeinſchaft
geworden Die Aufgaben ſind von Jahr zu
Jahr gewachſen und mit ihnen auch die
Leiſtungen Als jetzt nach faſt genau ſechs
Jahren der Gauamtsleiter Pg Uebelhoer
am vergangenen Sonnabend ſeine Mit
arbeiter und Mitarbeiterinnen auf den Ein
ſatzabſchnitten der NSV und des WHW zu
ſammenrief da galt dieſe Stunde einem ſehr
plötzlichen Abſchied Wir wiſſen andere
große Aufgaben im deutſchen Oſten harren
der Löſung durch dieſen alten Vorkämpfer
des Führers Für ihn galt es nun ſich von
einem lieb und wertgewordenen Arbeits
gebiet und von langjährigen Mitkämpfern
und Mitkämpferinnen zu trennen

Vor ihnen führte der Gauamtsleiter in
ſeinen Abſchiedsworten aus daß ernur ſehr ſchweren Herzens von dieſer Ar
beit laſſen und von dieſen Menſchen ſchei
den könne Voll innerer Freude habe er
all die Jahre hindurch in der Erfüllung
der ihm geſtellten Aufgaben die Verwirk
lichung einer der ſchönſten nationalſoziali
ſtiſchen Forderung erlebt Wenn ihn nun
die Pflicht auf einen anderen Platz im
deutſchen Oſten rufe dann ſei es für ihn
ſelbſtverſtändlich daß er die neue Arbeit
mit gleicher Begeiſterung und Arbeits
freudigkeit in Angriff nehme Und au
die um ihn verſammelten Männer un
Frauen forderte er auf in der Zukunft die
ihnen geſtellten Aufgaben mit gleicher
Hingabe und Tatkraft anzupacken wie in
der Vergangenheit

Das Bewußtſein eine arbeitsfreudige
Gemeinſchaft zurückzulaſſen ſei ihm in
dieſer Stunde der Trennung der ſchönſte
Lohn für alle ſeine Arbeit

Gauhauptſtellenleiter Pg Artes ver
ſprach dem Gauamtsleiter im Namen der
Gefolgſchaft weiterhin treue Verbun
denheit und gab ihm die Verſicherung daß
die alten Mitarbeiter auch in Zukunft ſich
unermüdlich einſetzen und ſeinem
Namen verdiente Ehre machen würden Die
unter ſeiner Führung errungenen Erfolge
im Kampfgau Halle Merſeburg ſollten nicht
nur gehalten ſondern auch weiterhin
in ſeinem Geiſt geſteigert werden

Der Deutſche Sparkag 1939

Der erſte Kreisſpartag zeigt wie wir in
den erſten Morgenſtunden des heutigen
Tages feſtſtellen konnten bei der Stadtſpar
kaſſe Halle das gewohnte Spartagsbild
Sofort bei Schaltereröffnung drängten ſich

zu

Montag 30 Oktobey

an den Schaltern Erwachſene und Kinder
um ihre Erſparniſſe einzuzahlen Beſonders
lebhaft geht es an dem Kinderſchalter der
Sparkaſſenhauptſtelle in der Rathausſtraße

t Hoch in der Luft ſchwenken hier die
Kinder ihre Sparbücher und Sparkarten
Ergebniſſe fleißiger Benutzung der Schul
ſparautomaten Daß auch die Tonfilm
vorführungen im Gemeinſchaftsraum der
Stadtſparkaſſe lebhaft beſucht wurden ver
ſteht ſich von ſelbſt

Wenn nicht alle Anzeichen trügen dürfte
das Ergebnis des Deutſchen Spartages 1989
alle Erwartungen übertreffen und ein voller
Erfolg werden

Film und Funkzauber

Für den unter dem Motto Film und Funk
zauber veranſtalteten Bunten Abend am Sonnabend
im Stadtſchützenhaus gab es wieder ſo viele hoch
geſpannte Erwartungen wie Zuſchauer und auf die
Empfindſamkeit der einzelnen kam es an ob ſie
die teils mehr oder weniger happigen Brocken mehr
oder weniger gut verdauten Nach dem Beifall zu
urteilen leidet die Mehrzahl der Hallenſer nicht an
Verdauungsſtörungen

Georg Erich Schmidt miſchte als Anſager geſchickt
neue und alte Pointen und hatte oft die Lacher
auf ſeiner Seite Kurt Berner bewies ſein ſtarkes
Talent in der Beherrſchung des Akkordeons Karin
und Erik zeigten Tänze aus den vergangenen Jahr
zehnten und einen beifällig aufgenommenen akroba
tiſchen Tanz Marietta Lenz ſang als keſſe Göre
vom Sex appeal den ſie ſich wünſchte und vom
Pflaumenmus wovon ſie zu viel gegeſſen zu haben
vorgab ebenſo wie vom Speiſeeis das ihr Bauch
ſchmerzen bereitet habe Das Publikum hatte Ver
ſtändnis dafür Charlotte Souſa trug bekannte
Schlagerlieder vor mit etwa demſelben Kolorit wie
ihr lila Ballkleid Gretl Theimer die uns aus
vielen Filmen als herziges Wiener Madl bekannt
iſt machte dieſem Ruf mit liebenswürdiger Vor
tragskunſt alle Ehre obwohl ſie ihren natürlichen
Charm hinter ſchwarzem Samt und hinter vielem
Rouge auf Wangen und Lippen zu verſtecken ver
ſuchte George Boulanger der rumäniſche Meiſter
geiger ein leidenſchaftliches Muſikerblut riß zum
Schluß die Zuſchauer zu begeiſterten Huldigungen
hin und zeigte ſich dem ſtürmiſchen Verlangen nach
Zugaben gerne geneigt Mit dieſem letztlichen Er
lebnis fand der Abend einem Abſchluß der alles
überſtrahlte Herbert Jarczyk war allen Künſtlern
ein feinfühliger Beiſtand am Flügel rn
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13 Fortſetzung
Jetzt tanzten ſie miteinander vergnügt

und heiter aber nicht wie ein Liebespaar
Eiferſucht ſchienen beide nicht zu kennen
keiner legte es darauf an andere fallen zu
laſſen um wieder zum Tanz miteinander zu
gelangen Das war ſonſt das untrügliche
Zeichen heimlicher Liebe und Zuneigung

Olbrich Sie paſſen nicht auf rief der
dicke Brauereidirekor und hob den gewaltigen
Zeigefinger warnend empor Wir müſſen
Sie umſetzen mit dem Rücken gegen die
tanzfreudige Jugend Sie ſchauen zuviel nach
den jungen Mädchen
Mnran lachte und Olbrich gab ſich Mühe in
die allgemeine Heiterkeit einzuſtimmen

Der o Die trat in dieſem Augenblick
hinter ſeinen Stuhl

Herr Rittmeiſter da iſt eine Dame die
eine Panne hat

Link hörte die Worte und fragte ſchmun
zelnd Wer hat die Panne die Dame oder
der Wagen Iſt es die Dame ſo habe ich
als Arzt einzuſchreiten handelt es ſich um
den Wagen ſo hat Herr Olbrich das Wort

Der Diener verzog das bartloſe Geſicht
zu einem Lachen

Der Wagen iſt es der nicht funktioniert
die Dame möchte ſich gern ausruhen bis ihr
Auto abgeſchleppt iſt Sie hat bereits in der
Halle telephoniert und möchte nun

Olbrich erhob ſich der Kavalier wurde ſo
fort in ihm lebendig

Jſt ſie jung Dann kann ſie ja mit
tanzen ſagte er gemütlich im Herausgehen

Die Dame war jung und hübſch eine
Ausländerin Olbrich bemerkte es intereſſiert

Jch ſtöre das tut mir leid doch wo ſoll
ich hin Das Dorfgaſthaus kann ich in der
Dunkelheit nicht ſuchen hierher lockten mich
die erleuchteten Fenſter

Mit kurzer Verbeugung hatte ſich Olbrich
vorgeſtellt Er bedauerte höflich das Miß
z ick und bat die Dame doch hereinzu

mmen
Jch habe gerade eine kleine Tanzerei

veranſtaltet es iſt viel Jugend im Hauſe
vielleicht macht es Jhnen Vergnügen ein
fur dgit zu tanzen falls Sie nicht zu müde
ſind Jch weiß ja nicht wie lange Sie bereits
unterwegs ſind und wohin Sie heute noch
möchten

e Dame deren rotblondes Haar
leuchtete überhörte die letzten Worte

Verbindlich öffnete Olbrich die Dür nach
dem die junge Ausländerin vor dem großen
Spiegel in der Halle raſch die Puderquaſte
benutzt hatte

Es war gerade eine Tanzpauſe ein
S Olbrich bot der junge Dameelbſt den Arm

Hier bringe ich noch einen Gaſt rief
er in das Stimmengewirr hinein

Alles wandte ſich um Stille trat ein
Wie iſt doch Jhr Name Jch möchteSie bekannt machen

Ehe die Worte verklungen waren eilte
die Ausländerin auf Hugo Mertens zu der
wie verſteinert neben der alten Glasvitrine
ſtand

Herr Doktor Sie hier Aber nein dieſe
Ueberraſchung Well das nenne ich Glück

Alle Augen muſterten Hugo Mertens
der höflich aber mit undurchdringlicher
Miene einige Schritte vorwärts getan hatte

Jch bin gleichfalls äußerſt überraſcht
Miß Burton

Mein lieber Freund wie ich mich freue
Daiſy Burton wandte ſich eifrig an

Olbrich und die ihn umgebende Jugend
Wir kennen uns nämlich kennen uns

vorzüglich wir ſind Bordkameraden alte
Freunde die die Ueberfahrt auf dem
Konſul zuſammenführte

Die Muſik ſetzte wieder ein die Paare
fanden ſich langſam dann immer raſcher zu
ſammen Der Tanz löſte die Beklommen
heit des Augenblicks

Daiſy ſah Mertens abwartenöd an Er
erinnerte ſich daß ſie Gaſt im Hauſe ſeines
Onkels war und verneigte ſich

Olbrich verfolgte bewundernd das Paar
War dieſe Miene Hugos echt oder tat er

nur ſo als mache er ſich nichts aus dieſer
bildhübſchen raſſigen Schönheit Es war
ihm ſichtlich unangenehm ſie zu ſehen Fühlte
er ſich gehemmt Vielleicht war dieſe junge
Dame gar nicht ſo unbeabſichtigt hierher ge
kommen

Auch hier ſtimmt etwas nicht, murmelte
Olbrich böſe vor ſich hin Zum Donner
wetter noch einmal was ſind das fürSachen

Jm Verlaufe des Abends ſpielte er noch
ſchlechter als ſonſt
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Jch freue mich einmal wieder mit

Jhnen zu tanzen Miſter Mertens, ſagte
Daiſy Burton Wenn ich die Augen ſchließe
dann könnte ich mir einbilden auf dem
Schiff zu ſein Spüren Sie nicht wie der
Boden leiſe zittert und bebt Old Friend
denken wir wir ſeien im Tanzſaal auf dem
Konſul

Nein wir ſind auf dem Gute Wendorf
dem Beſitz meines Onkels Miß Burton
e wollen mit beiden Füßen auf der Erde

eiben
Die waſſerhellen Augen der Amerikanerin

blickten ſekundenlang zu Mertens auf und
er erſchrak vor dem kalten Licht das ihm
entgegenblitzte

Urplötzlich und beunruhigt mußte er an
Anne Marie denken Miß Burton war in
der Stadt geweſen ſie wich nicht Hatte ſie
etwas gegen ihn gegen Anne Marie
unternommen Sie war klug und erfaßte
raſch Ahnte ſie daß ſich zwiſchen ihnen ein
heimliches Band geſchlungen

Hugo Mertens atmete auf als gemeldet
wurde daß der Wagen Daiſys abgeſchleppt

ſei und ein Reſervewagen der Werkſtätte
draußen bereit ſtand

Dieſe Amerikanerin war mit Vorſicht zu
behandeln

Hugo ging mit dem Hausherrn bis auf
die Freitreppe hinaus und ſchloß höflich den
Wagen dem er lange nachſchaute

Verdrehte Perſon, knurrte Olbrich
Mertens ſchaute noch immer dem Wagen

nach deſſen Lampenſchein über der Land
ſtraße verging

Sterne ſtanden am Himmel friedlich ruhte
die Nacht über dem Park

Anne Marie flüſterte Hugo verträumt
vor ſich hin

Die Uhr rückte vor die erſten Gäſte
brachen auf andere folgten das Feſt hatte
ſeinen Abſchluß gefunden

Karola Keding hatte ſich eiligſt zur Ruhe
begeben denn ſie mußte am anderen Morgen
früh heraus und brauchte viel Schlaf

Trinken wir noch eine Flaſche Wein zu
ſammen Hier ſteht gerade noch ein guter
Tropfen, fragte Onkel Franz ſeinen Neffen
der ſich eben zur Ruhe begeben wollte

Hugo hörte einen ernſten Unterton in
der vertrauten Stimme des Onkels der ihn
zum Bleiben zwang

Die beiden zogen ſich in das gemütliche
Arbeitszimmer des Gutsbeſitzers zurück
hell klangen die Römer aneinander

Eine Weile war es ſtill zwiſchen den
beiden Männern

Die Bäume des Parks rauſchten leiſe im
Wind irgendwo in der Nacht bellte ein
Hund zwei dreimal dann herrſchte wieder
tiefes Schweigen

Hugo ich möchte dir einmal eine Ge
ſchichte erzählen eine uralte Geſchichte

Mertens der ſich eine Zigarette an
geſteckt hatte drehte ſich langſam dem Onkel
zu Er ſah ein ernſtes nachdenkliches Ge
ſicht in das das Leben ſeine Spuren ge
graben hatte

Und nun erfuhr Hugo Mertens in dieſer
verſchwiegenen Nacht Olbrichs tragiſches Er
lebnis jenes Ereignis aus ſeiner Leutnants
zeit Alles fügte ſich nun zu einem klaren
Bilde zuſammen jetzt erſt begriff Hugo den
Sinn der Worte die er einſt als kleiner
Junge hinter der Portiere ſtehenö er
fahren

Jch trage ein Schulögefühl mit mir
herum Je älter ich werde mein Junge deſto
drückender wird es Was mich innerlich be
freit das iſt die Fürſorge die ich für Karola
Keding übernommen Doch Karola iſt nun
ein reifer Menſch und es gibt noch ein
Letztes zu tun

Ein Letztes Onkel
Olbrich ſprach wie zu ſich ſelbſt er ſchien

kaum zu bemerken daß der Neffe über ſeine
Eröffnungen wenig erſtaunt war

Wozu lange Worte machen Hugo Es
iſt kein Zufall daß ich die Bilder ſandte
auf denen Karola Keding mitphotographiert
war Du kannſt dir denken was ich für

Hoffnungen hege Jhr beide ſeid Menſchen
die mir am nächſten ſtehen Wendorf ſoll
euch beiden gehören Junge verſtehſt du ich
treibe ein kleines Spiel mit der Erinnerung
S meinetwegen ein gewagtes Spiel Jeder

ſetzt aber im Stillen eben auf das

ugo Mextens blickte an dem Onkel
vorbei

Sollte er ihm geſtehen daß er ſein Herz
an eine andere verloren hatte und daß
Karola ihm nur eine Schweſter war

Jhr beiden paßt ſo gut zuſammen, ſprach
der Rittmeiſter weiter jetzt den Neffen ins
Auge faſſend Du verſtehſt was ich metne
Hugo Gefällt ſie dir nicht gut Und ich
könnte mir denken daß auch Karola Gefallen
an dir findet

Pedächtig griff Mertens zu ſeinem Wein
glas

Er brachte es nicht über ſich offen zu
ſprechen

Onkel, ſagte er ſchließlich ausweichend
Spiel mit der Erinnerung gewagtes Spiel

Wir Menſchen unterſtehen dem Schickſal und
ſind von ſeiner Macht abhängig Auch Schuld
und Sühne ruhen unter dieſer Schickſals
macht Onkel Franz Eine Schuld kann man
abtragen tilgen aber vermag ſie letzten
Endes nur das Schickſal ſelbſt Und wenn
ich das betrachte was du für Karola die ich
ſehr ſchätze getan haſt ſo darf man wohl
behaupten daß du dieſe Schuld es war ja
e eine Unterlaſſung bereits abgetragey

ha

Noch nicht Hugo Noch nicht
Olbrich hatte ſich erhoben
Du weißt nun wie ich über die Sachs

denke Jch kenne dich du biſt ein nachdenk
licher Junge du wirſt mich verſtehen und
da es nun ſchon einer von euch weiß iſt mir
ſchon leichter ums Herz

Er reichte ſeinem Neffen die Hand
Im Park ſchrien die Käuzchen und der

Wind trug ihr unheimliches Komm mit
Komm mit davon

Lange ſaß Olbrich noch wach er hatte dem
Schreibtiſch geöffnet und einer vergilbten
Mappe ein Bild entnommen Es war die
verblaßte Photographie einer ſchönen Frau
in Balltoilette Die unverkennbare Aehnlich
keit mit Karola Keding fiel Olbrich immer
wieder auf lange betrachtete er das Bild
der Frau die er einſt leidenſchaftlich und
doch ſo ausſichtslos geliebt die Mutter
Karvolas

Doktor Mertens ſtand indeſſen unſchlüſſtg
auf dem Treppenabſatz deſſen hohes Fenſter
das Mondlicht über die Stufen rieſeln ließ

Sollte er umkehren und ein offenes Wort
mit dem Onkel reden War es nicht eine
Unmöglichkeit den alten Mann Hoffnungen
nachhängen zu laſſen die ſich nie erfüllen
würden

Hugo ſtarrte in die Mondnacht hinaus
dann ging er leiſe die Wendeltreppe empor
die Stufen knarrten

Karola hatte ihre Schuhe vor die Tür
geſtellt ſie ſchlief gewiß ſchon Es war das
beſte man überließ alles dem Schickſal es
blieb ja doch immer Sieger

Hugo hörte ein Käuzchen dicht vor dem
geöffneten Fenſter ſeines Zimmers rufen
deutlich vernahm er das Abſchwirren de
Tierchens

Ueber der Unterredung mit dem Onkel
hatte er gar nicht mehr an Daiſy Burtow
gedacht nun ſchien es ihm als trete ſie ihm
im Dunkel des Zimmers entgegen Glas
hart dünkten ihm ihre waſſerhellen Augen
höniſch verzogen waren die Lippen Daiſy
Burton Fortſetzung folgt
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Nur ein Vorschlag
Die Gauligaſpiele im halliſchen Fußballſport

Halle den 30 Oktober 1939

Die Sportler haben wieder einmal Glück ge
habt Während nämlich am Sonnabendvormittag
ein waſchechter Landregen das ganze ſchöne Pro
gramm über den Haufen zu werfen drohte zeigte
der Himmel am Sonntag ſein ſtrahlendſtes Herbſt
geſicht Jeder Fußballer warf ſeine Fußballſchuhe
noch einmal ſo froh und guter Dinge in den Koffer
und auch die miſepetrigſten und ewig hüſtelnden
Zuſchauer gingen in beſter Laune zum Sportplatz
Daß dieſe Zuſchauer am Sonntag nicht enttäuſcht
wurden beweiſen die Ergebniſſe in den Spielen
der Jahnkreisſtaffel Es ging heiß her auf allen
Plätzen und die Vereine die als ſichere Sieger den
Platz zu betreten glaubten zogen nach dem Schluß
pfiff geſchlagen von dannen Wer hätte beiſpiels
weiſe gedacht daß ſich Halle 98 nach der 10 0
Empfehlung gegen Leung am Vorſonntag vom
Spitzenreiter WackerHalle mit 3 ſicher ſchlagen
laſſen würde Oder hatte man Favorit Halle einen
Sieg über VfL Merſeburg vorher zugetraut Die
Jahnkreispunktſpiele haben ſich alſo recht gut ent
wickelt und man hat mit dieſem Behelfsſpielſyſtem
wirklich das gefunden was man in dieſer Zeit des
Ueberganges brauchte

Gau iga und Gauliga Reife
Jn wenigen Wochen nun beginnen die Gau

kigaPunktſpiele und im Gau Mitte ſtarten 8 Ver
eine zum Kampf um den Titel Die Gauſtadt Halle
hat das Glück in dieſem Kampf mit zwei Mann
ſchaften vertreten zu ſein Sportfreunde Halle und
Halle 96 Angeſichts dieſer bevorſtehenden Punkt
ſpiele fragt man ſich mit einigem Recht ob denn
beide Gauliga Vereine in der Lage ſind eine wirk
lich ſchlagkräftige Mannſchaft zu ſtellen eine
Mannſchaft jedenfalls die gauligareif ſpielt und
die in dieſen ſchweren Kämpfen einen Gegner ab
gibt mit dem zu meſſen es ſich lohnt Wir haben
gerade in Halle feſtſtellen müſſen daß infolge ſehr
ſtarker Jn anſpruchnahme der beſten Spieler für den
Wehrdienſt nur eine Mannſchaft auf dem Platz er
ſcheint in der zwei bis drei Spieler der alten
Gauligamannſchaft ſtehen Es iſt lobenswert und
voller Achtung ſollen andere Vereine dieſen Sport
geiſt anerkennen daß dieſer Verein mit 8 oder 9
ſehr jungen Erſatzſpielern auf dem grünen Raſſen
erſcheint Wir wiſſen auch daß dieſe jungen Spieler
ebenſo den guten Willen haben wie die Vereins
leitung wir glauben aber auch daß dieſen Jungen
in den kommenden ſchweren Punktſpielen die Erfah
vung fehlen wird Folglich wird dieſe junge
Mannſchaft immer gegen einen Gegner verlieren
der das Glück hat ſeine alte volle Mannſchaft zur
Stelle zu haben Eine weitere Folge davon wird
aber auch ſein daß beim dritten oder vierten
Punktſpiel die Zuſchauer ausbleiben die ſich von
einem offenen Kampfſpiel beſonders viel ver
ſprechen Es kann aber nicht der Sinn der Wieder
aufnahme der Gauliga Punktſpiele ſein einen Ver
ein nur deshalb ins Hintertreffen zu bringen weil
er ſeine beſten Spieler tatſächlich nicht zur Verfü
gung haben kann Die Beruhigungspille daß in
dieſem Jahre im Gau Mitte kein Verein in die
Bezirksklaſſe abſteigen wird kann nur ein ſchwacher
Troſt ſein Maßgebend iſt auf alle Fälle daß die
acht genannten Gauliga Vereine im Gau Mitte
einen wirklich gauliga reifen Fußball ſpielen können
Wenn die Vereine in Halle dazu nicht in der Lage
ſind dann ſollten ſich die Fußballſpieler in echter
Kameradſchaft und Sportgemeinſchaft zuſammen
tun und zwei Mannſchaften aufſtellen die wirklich
Fußball ſpielen können die dann auch einem
Verein wie Deſſau 05 oder dem 1 SV Jena ge
fährlich werden Der Fußballſport gewinnt dadurch
die Zuſchauerzahlen ſteigen und die Kaſſen füllen ſich

Die neue Ortsſport gemeinſchaft in Halle könnte
hier in der Praxis den richtigen Weg zeigen Man

ſtellt in Halle aus den ſpielſtärkſten Vereinen im
Norden der Stadt eine Liga Mannſchaft auf und
man meldet aus den drei beſten Vereinen im Süden
der Gauſtadt die zweite ſpielſtarke Gauliga Mann
ſchaft Dieſer Vorſchlag klingt auf den erſten Blick
vielleicht unſinnig und ſeine Durchführung läge im
Augenblick nicht ganz im Sinne einer ſtreng ver
einseigenen Politik aber er iſt doch durchführbar
wenn man begreift daß es hier nicht um Vereins
intereſſen geht ſondern um faßballeriſche Jnter
eſſen der Gauſtadt Halle und des geſamten Fuß
balls ſchlechthin Da keiner abſteigt bleibt den
Vereinen der Platz an der Sonne der Gauliga ja
doch erhalten aber im Augenblick wäre dann Halle
in der Lage zwei Mannſchaften zu ſtellen die auch
gegen einen Gaumeiſter ein ernſthafter Gegner
wären Was die anderen dazu ſagen werden
Grundſätzlich kann es darauf nicht ankommen und
wie geſagt es iſt für ein Punktſpiel in Jena von
ſportlicher und man ſoll das getroſt zugeben
auch von der Seite des Vereinskaſfierers her wich
tiger wenn eine wirklich ſpielſtarke Mannſchaft nach
der alten Univerſitätsſtadt im Saaletal kommt als
ein Gauligaverein von dem man weiß daß er
bedauerlicherweiſe mit viel Erſatz kämpfen und des
halb unterliegen muß

Wie geſagt nur ein Vorſchlag

2 und 16 000 Zuschauer
Jm übrigen iſt in den Gauen wenigſtens bei

den repräſentativen Spielen von Erſatz nicht viel
zu ſpüren Die Gaue Niederrhein und Weſtfalen
lieferten ſich geſtern vor 16 000 Zuſchauern einen
Punktkampf der zwar 2 endete der aber ſpiele
riſch auf ſeltener Höhe ſtand Weſtfalen trat mit
Klodt und vielen anderen Schalker Spiebern an
und konnte doch nur ein Unentſchieden erreichen
Uns im Mitte Gau inteveſſiert dieſes Ergebnis
denn Weſtfalen iſt am 3 Dezember in Magdeburg
unſer Gegner und dieſem Kampf haben wir erſt
dann verloren wenn der Schlußpfiff ertönt Vor
her keinesfalls und deshalb werden die Vorberei
tungen mit aller Kraft betrieben

Was der Sonntag noch brachte
Was der Sonntag ſonſt noch brachte Jn

Berlin zeigten Brandenburgs Handballer daß
auch der Adlerpreis Sieger Sachſen nicht unver
wundbar iſt denn die Berliner gewannen unter
hellem Jubel der zahlreichen Zuſchauer mit 12 5

2 Toren Jn Wien gab der bekannte
Jockey Otto Schmidt ein Gaſtſpiel und zeigte den
Oſtmärkern wie man reiten und gewinnen muß
denn nicht allein den Auſtria Preis ritt Schmidt
als Sieger auf Florida nach Hauſe er gewann noch
zwei andere Rennen in großem Stile und riß die
Wiener Rennplatzbeſucher zu Beifall hin Jn
Chemnitz wurde der frühere mitteldeutſche
Langſtreckenmeiſter Gebhardt Sieger beim Gau
waldlauf und in Stettin gaben ſich die jungen
Schwimmeiſter ein Stelldichein im überfüllten
Hallenbad Laskowſki und der Magdeburger Kö
ninger waren die beſten Schwimmer Schade daß
die Länge oder richtiger die Kürze der Bahn keine
Rennen über 100 Meter und 200 Meter zuließ
Es wurden nur 90 und 180 Meter geſchwommen
und ſo fehlen bei den Zeiten die Vergleichsmöglich
keiten

Olympische Spiele oder nicht
Eine intereſſante Meldung kommt aus Bruüſſel

Hier hat der Präſident des Jnternationalen Olym
piſchen Komitees Graf Baillet Latour erklärt daß
alle Gerüchte verfrüht ſeien die von einer Abſage
oder einer Verlegung der Olympiſchen Spiele in
Helſinki wiſſen wollen Man denkt noch nicht an
eine Abſage und die Vorbereitungen werden mit
aller Kraft weiter geführt

Hoffentlich werden ſie auch zum guten Ende

geführt Dr Sta
Die Gauriege turnte in Gera
Turner im Dienste des Roten Kreuzes Böhm Halle in der Mannschaft

Der Gaumannſchaft der Turner des Gaues Mitte
iſt die Aufgabe geſtellt im Laufe der Herbſt und
Wintermonate in einer größeren Zahl von Ver
anſtaltungen im Dienſte des Roten Kreuzes anzu
treten Die erſte dieſer Veranſtaltungen fand am
Sonntag in Gera ſtatt Unter ihrem Lehrmeiſter
Gaumännerturnwart Nietzoldt trat die Gaumann
ſchaft in folgender Aufſtellung in Gera an Krötzſch
Leuna Müller Leuna Rödel Greiz Limburg Ruhla
PoppSchleiz Otto Wehrmacht Oettert Greiz
Böhm Halle und Hoſſack Gera Die Mann
chaft die nach ihren Siegen über Württemberg und
ayern die kampfſtärkſte Gaumannſchaft Groß

deutſchlands darſtellt zeigte am Barren Seitpferd
Reck an den Ringen und im Bodenturnen meiſter
haftes Können Wie immer ſtachen die Deutſchen
Meiſter Krötzſch und Müller die beide der National
mannſchaft am kommenden Sonntag in Dresden
gegen Jtalien angehören hervor

Außerdem turnte die Gauriege in Pößneck vor
einem beifallfreudigen Haus Der Einſatz der Gau
riege in der jetzt erprobten Aufſtellung hat ſich
bewährt und wird in ähnlicher Weiſe fortgeführt
Genauere Angaben über Zuſammenſetzung der Gau
mannſchaft und die einzelnen Orte werden von Fall
zu Fall mitgeteilt

Erfolgreiche Erlenhofer zum Wiener Auſtria Preis
Rennen zu Wien

1 Rennen 1 Madame Frifi 2 Otranto Bal 3
Erneſtou Tot 14 42 Pl 18 17 2 Rennen 1

Cſakchick 2 Cipo 3 Lorris 4 Tritogeneia Tot 35
523 Pl 28 17 20 21 3 Rennen 1 Hidalgo 2
Ezredes 3 Skaliger Tot 18 25 Pl 11 11 I1
Auſtria Preis 17 700 RM 1300 Meter 1 Geſt Erlen
hof s Florida O Schmidt 2 Aldershot J Balog
3 Eisvogel St Takacs Tot 13 21 Pl 11 11 11

Cyklon Agrippina 52 Lg 5 Rennen 1 Ma
ecompenſe 2 Tribus 3 Pralinée Tot 29 70

Pl 19 14 6 Rennen 1 Merowinger 2 Aporyo
menos 3 Dukaten II Tot 28 423 Pl 15 43 23
7 Rennen 1 Reine Herodine 2 Souvenir 3 Man
darine Tot 20 88 Pl 13 14 30

Rennen zu Horſt Emſcher
1 Rennen 1 Agnat 2 Gradelauf 3 Falſtaff 4

Mon Amour III 5 Leibgarde Tot 526 Einlauf 1228
Pl 32 13 22 46 17 2 Rennen 1 Bandora
2 Ramillies 3 Gabler Tot 53 Einlauf 142 Pl 19
15 18 3 Rennen 1 Conſtantin 2 Florian 3 Nuß
häher Tot 338 Einlauf 3520 Pl 44 16 14 4 Ren
nen 1 Dickwurz 2 Widerſpruch 3 Thronfolger
4 Stromer Tot 136 Einlauf 598 Pl 19 14 17 21
5 Rennen 1 Galate 2 Leibjäger 3 Hilarius Tot
45 Einlauf 200 Pl 13 12 13 6 Rennen 1 Abt1 Werra 2 Garant 3 Roſenwalzer Tot 35 Ein
auf Pl 13 14 14 2 Abt 1 Cote Basque Ik2 Bronceluſter 3 umgard Tot 60 Einlauf 128
Pl 17 13 25 7 Rennen 1 Maimlein 2 Ahnherr
z Kampffſpiel 4 Augraf 5 Kuder Tot z 77 Einauf 1490 Pl 15 23 17 18 34

Rennen zu Karlshorſt
1 Rennen 1 Trara 2 Leuthen 3 Gaudi Tot21 176 Pl 17 22 15 2 Rennen 1 Poet s Fancy

2 Jndio 3 Marzanares Tot 17 172 Pl 1I2 23
16 3 Rennen 1 Minnelied 2 Granadina 3 Rebe
Tot 23 104 Pl 13 19 29 Schmidt Pauli Jagd
rennen 11 50 RM 4400 Meter 1 Stall Weismann s
Brunhilde W Zimmermann 2 Magul Wolff 3
Capo Mißling Tot 46 172 Pl 16 15 31 5 Ren
nen 1 Tereſina 2 Elch 3 Fawalläa Tot 79 396Pl 19 14 19 6 Rennen Sto 2 Allaſch 3 Kurzer
Kopf Tot 68 920 Pl 22 28 23 7 Rennen 1
Seeteufel 2 Walküre 3 Scolaro 4 Jdeolog Tot 61
480 Pl 19 20 33 33 8 Rennen J Graf Flambo2 Fulda 3 Patent 4 Amaranthus Tot 50 416

Pl 14 16 16 29

Abſchied von Hoppegarten
1 Rennen 1 Werner 2 Trojaner

Tot 23 40 Pl 10 11 2 Rennen 1 Reichsorden
2 Giannina 3 Orgona 2 Despot Tot 82 1252
Pl 12 14 11 11 3 Rennen 1 Barsdorf 2 Tatjana 3 Janitſchar Tot 112 616 Pl 32 14 25
Lehndorff Rennen 10 000 RM 8200 Meter Arme
nienne 2 Gewerke 3 Pineta Tot 23 8 Pl 14
20 5 Rennen 1 Avkat Rein 2 rillenfänger
3 Ausblick Tot 24 152 Pl 22 35 6 Rennen
1 Henry 2 Heubrückle 3 Eiger 4 ChimophilaTot 64 22 Pl 17 16 62 16 7 Rennen 1 Biene
2 Orione 3 Waltala 4 Wiontebello Tot 66 396Pl 21 is 16 26 8 Rennen 1 Lady Roſa
Tuhoma 3 Die Wacht am Rhein 4 Jrmata Tot 2
128 Pl 12 15 17 33

Wacher siegt überraschend sicher
Punktspiele in der Jahnkreisstaffet bringen Deberraschungen am laufenden Band

Die Punktſpiele der erſten Jahnkreisſtaffel ver
laufen ſpannend durch die Ueberraſchungen die nun
ſchon ſeit dem erſten Spieltag an der Tagesordnung
ſind Geſtern wurde der SV 9s der noch am Vor
ſonntag gegen Leung zehn Tore ſchoß vom Ta
bellenführer Wacker überraſchend ſicher in Schach
gehalten und mit einer 5 Niederlage noch ſehr
gnädig behandelt Die zweite Ueberraſchung gab
es in Merſeburg wo der VfL auf eigenem Platze
von Favorit 4 beſiegt wurde und viel hätte nicht
gefehlt und auch Boruſſia wäre in Leung geſchlagen
worden Dort gab es erſt den halliſchen Sieg nach
einem kaum mehr erwarteten Zwiſchenſpurt wäh
rend zuvor der TuSV Leunga noch 1 in Front
gelegen hatte Die Sportfreunde bleiben Wackers
ernſter Gegner denn ſie gewannen auch geſtern jhr
Spiel nach Kampf gegen den wieder beſſeren SV 99
Merſeburg 2
Wachker besiegte SV 98 3 I I

Ein ſchönes Kampfſpiel erlebten die 1500 Zu
ſchauer auf dem Wackerplatz wo ſich die Platzbeſitzer
und SV 98 gegenüberſtanden Beide Mannſchaften
hatten bis auf Kola auf der einen Seite und
Kleinſchmidt bei der Gegenpartei ihre ſtärkſte
Beſetzung zur Stelle Dieſe 22 Spieler zeigten dann
auch einen flotten Kampf bei dem die techniſche
Ueberlegenheit ſowie das beſſere Verſtändnis der
Wackeraner entſcheidend für den Sieg wurde Dieſe
vorteilhafte Spielweiſe ſtellte die 98er Abwehr
immer wieder vor ſchwere Aufgaben die in der
erſten Halbzeit noch erfüllt wurden aber nach dem
Wechſel durch zunehmende Unſicherheit den Weg zu
den Wackererfolgen freigaben Die 98er begannen
mit ſchnellem Flügelſpiel und bei wechſelvollem
Spielverlauf gelang es Thaufelder mit Kopf
ball 98 in Führung zu bringen Doch nach kurzer
Zeit hatte Kanitz durch Fernſchuß wieder aus
geglichen Dabei blieb es bis zum Wechſel trotz aller
energiſcher Verſuche der beiderſeitigen Stürmer
reihen zu Erfolgen zu kommen Während die
Wackerverteidigung Schulz Junge auch nach der
Pauſe ſtandhielt war dies auf der Gegenſeite nicht
mehr der Fall Die Blauweißen kamen zu über
legenem Spiel und lagen bald mit zwei weiteren
Treffern von Kanitz und Fechner 1 ſicher in
Führung Trotz Umſtellung wollte es bei 98 nicht
mehr klappen und Fechner erzielte durch Strafſtoß
ſogar den vierten Erfolg nachdem ein Elfmeter
nicht verwandelt worden war Günther verkürzte
auf 4 doch Pabſt nutzte wiederum einen Fehler
der Hintermannſchaft mit dem fünften Tor aus
Dennoch hielten die 98er bis zum Schluß tapfer
durch Tore wurden aber nicht mehr von 98 erzielt
denn der dritte Treffer der 98er kam durch Kopf
ballſelbſttor von Schulz zuſtande

SV 99 ein hartnäckiger Gegner
Auf der Horſt Weſſel Kampfbahn gab es einen

anregenden Tempokampf für den ſich zwei gleich
wertige Mannſchaften einſetzten und in dem die
bisher überraſchend ſchwachen 9er durch eine feine
Geſamtleiſtung angenehm überraſchten Die Hallenſer
hatten es wahrlich nicht leicht dieſen Sieg zu
erreichen Zangenberg 99 durchbrach die zunächſt
leichte Sportfreundeüberlegenheit mit dem erſten
Tor und dann hatten die Sportfreunde Glück doch
noch in der erſten Halbzeit den Gleichſtand heraus

zuholen denn Roßburg im 99er Tor brache die
Abwehr nicht weit genug fort und ſo hatte Metzner
freie Schußbahn zum 1 Jn der zweiten Halbzeit
waren die Sportfreunde mit ihren um eine
Kleinigkeit beſſeren Stürmern doch im Vorteil und
dann hieß es durch zwei Tore von Föhre bafd

1 Aber damit war der Sieg noch nicht ücher
denn 99 holte durch Zangenberg 2 auf und dann
deuteten einige weitere ausſichtsreiche Torgelegen
heiten die Gefährlichkeit der 99er an Erſt nach
Köhlers 2 war der gefällige Punktkampf zugunſten
der Sportfreunde ſchließlich auch verdient
entſchieden

Borussias verdienter Sieg in Leunad
Die Boruſſen führten das Punktſpiel auf dem

Nebenfelde des wieder ausgebeſſerten Stadion
platzes in Leunag durch Die Hallenſer trafen auf
unerwartet hartnäckigen Widerſtand wußten aber
allen Gefahren durch die gleichgut beſetzte Mann
ſchaft zu begegnen 0 hieß es durch Starke für
Boruſſia als dann jedoch Leunas Rechtsaußen
Thierbach den Ausgleichstreffer erzwungen hatte
gab es einige ſchwache Augenblicke bei den Hallenſern
und daraus zog Leung durch Dallmann und Mackwitz
Vorteile zum 1 Die Boruſſen gewannen aber
in einem beſſeren Feldſpiel nicht nur den Ver
folgungskampf durch Starke und Sellem
ſondern der Kampf wurde durch einen verwandelten
Elfer noch ſiegreich für die Boruſſen geſtaltet

Vorher hatten beide Parteien je einen Elfer nicht
verwandeln können und beide auch je einen Spieler
Kitzing und Mackwitz durch Feldverweis verloren

Favorit Sieg in Merseburg
Jetzt erſt wurde Favorits wirklich gute Spiel

weiſe auch durch einen Sieg belohnt der nun aus
gerechnet aus Merſeburg von der ſo ſpielſtarken Elf
des VfL geholt wurde Werners Führungstreffer
brachte den moraliſchen Auftrieb und als nach
Rößigers Ausgleich durch Henze Favorits Führung
wiedergegeben war ſtand die Geſamtmannſchaft im
Zeichen höchſter Einſatzbereitſchaft und da geſtern
Heimbürger rechter Verteidiger und Schollbach
Mittelläufer in der Hintermannſchaft ausgezeichnet

arbeiteten war der große Druck der VfLer in der
erſten Viertelſtunde der zweiten Halbzeit vergebens
und Werners 1 die Garantie für den Sieg
Hentſchel verbeſſerte durch Eigentor zugunſten der
VfLer auf 3 Werner erzielte das 2 und dann
erſt kamen die VfLer durch Jeſſe zum 4 Das
Spiel der Favoritelf hat in Merſeburg gefallen
und der Sieg war durchaus verdient

Halle 96 verliert gegen LSV 4
Der punktſpielfreie VfL 96 hatte ſich den Luft

waffenSV zu einem Freundſchaftsſpiel eingeladen
und trug dieſes auf Platz 3 aus um das Haupt
ſpielfeld zu ſchonen Die Soldaten zeigten ſich
zunächſt von beſter Seite und erzielten durch ihr
kraftvolles Spiel eine ſichere 0 Führung durch
Tore von Zimmermann Koch und Neugardt Erſt
in der zweiten Halbzeit kamen die 96er die ohne
Jerabeck ſpielten mehr auf und durch Taubert auch
zu zwei Toren Als jedoch Neugardt das 2 her
ausgeholt hatte ſtand die 96er Niederlage feſt

Abwechslungsreicher Spielverlauf auch in den Kreisklassen
Staffel A Wehlitz Ammendorf 1910 4

BSG Siebel Eintracht 5 SC Kröll
witz Poſt 5 Olympia Nehlitz 3 3und Tura Gröbers Reichsbahn Halle 4

Staffel B VfB Schkeuditz KTV Halle 13 0
10 BSG Weiſe Gleſien 10 0 Glückauf

Kanena Giebichenſtein Sportbrüder 0 VfR
Reideburg Brachſtedt 3

Staffel E SV Lettin SV Nietleben 0VfL Dölau Lieskau 1 Schiepzig
Salzmünde Brachwitz 1

Staffel F Holleben Delitz VfR Wansleben
2 Zſcherben Oberröblingen 1 1 undSC Eisdorf Sportluſt Teutſchenthal 1
Spielbezirk Merſeburg SPV Neumark Preußen Merſeburg 2 Sportring

Mücheln Bad Dürrenberg 4 2 und SV
Beuna Glückauf Braunsdorf 4 Reichs
bahn Merſeburg Kayna ausgefallen

Untere Mannſchaften Wacker 3 gegen
98 3 5 Wehlitz 2 Ammendorf 2 9 Gröbers 2

egen Reichsbahn Halle 2 3 Schkeuditz 22 KTV 2t Weiſe Gleſien 2 1 Kanena Giebichen
ſtein 2 1 Neumark 2 Preußen Merſeburg 2 3

Mücheln Schotterey 1 2 Dölau Lieskau 2
0 Holleben Delitz 2 Wansleben 2 5 Eisdorf

2 Teutſchenthal 2 1 und SV Beuna Sper
gau 1 2

Merſeburg Staffel B und 0O Schaf
ſtädt 1 Preußen Merſeburg 3 3 Bad Dürren
berg 1b Tollwitz 4 Altranſtädt Großlehng
0 und Lützen Zöſchen 2

Reſerveklaſſe Wacker 98 2 Sport
freunde 99 Merſeburg 2 VfL Merſeburg Fa
vorit 1 und TSV Leuna Boruſſia 4

Die Amateurboxer von Niederrhein und Mittel
rhein trafen am Sonntag in Wuppertal zu einem
Mannſchaftskampf zuſammen Niederrheins Borxer
kamen im Geſamtergebnis mit 10 4 Punkten zu
einem überlegenen Siege

Der ſchlagſtarke junge Mittelgewichtsmeiſter un
ſerer Amateurboxer Rudolf Pepper Dortmund
feierte am Sonntag bei einem Klubkampf einen
neuen entſcheidenden Sieg Pepper ſiegte in der
dritten Runde entſcheidend über Geeven

Adlerpreisträger Sachsen verliert
Handball Veberraschung in Berlin Brandenburg gewann im Handball

Mehrere tauſend Zuſchauer hatten ſich am Sonn
tag auf dem BSCPlatz an der Avus eingefunden
um Zeugen des Spieles zwiſchen BerlinBranden
burg und Sachſen zu ſein Die beiden Gegner aus
dem Endſpiel um den Adler Preis lieferten ſich
einen ſehr lebhaften und ſchönen Kampf den dies
mal aber Brandenburg mit 12 5 2 für ſich ent
ſcheiden konnte Die Revanche für Leipzig glückte
alſo durchaus eindeutig Jm übrigen iſt dieſes
Ergebnis gerecht denn Sachſens Mannſchaft reichte
nicht an die Klaſſe derjenigen heran die den Adler
preis vor Brandenburg mit 10 4 gewinnen konnte
Um bei den Sachſen zu bleiben Der Torhüter und
die Verteidigung taten was ſie konnten Läufer
reihe und Angriff konnten ſich nicht ſo durchſetzen
wie in Leipzig Bei Brandenburg verſtand ſich der
Jnnenſturm WoiezinſkiHermann Baumann ausge
zeichnet Dieſe drei Spieler wurden im übrigen
von den Außen Steininger und Pörner der für
den verletzten Buchmann eingeſprungen war famos
unterſtützt Läuferreihe und Abwehr reihten ſich
würdig an zumal Stiller im Tor einen guten
Tag hatte

Turnfreudiges Leund
Ein Aufruf zu regelmäßigen Uebungsſtunden

Die Aufforderung des Reichsſportführers an alle
NSRL Gemeinſchaften auch dem vereinsloſen
deutſchen Volksgenoſſen Re Turnhallen und Sport
plätze koſtenlos zur Verfügung zu ſtellen hat im
Gau Mitte Widerhall gefunden So hat unter
anderem auch der Vereinsführer des TuSV Leunaga
die Turn und Sportfreunde dert Gemeinde Leuna

zur Teilnahme an Uebungsſtunden aufgerufen Das
Uebungs Wochenprogramm ſieht aber nicht nur für
Frauen und Männer Jungen und Mädel Turn
ſtunden vor ſondern auch für das Kleinkind im
Alter von zwei bis ſechs Jahren iſt eine Spielſtunde
vorgeſehen Die Beſucher der Uebungsſtunden
werden ſich im Kreiſe der Meiſterturner ſicher
äußerſt wohlfühlen

Halle 96 in Handball Form
15 Sieg über den HTSV

Ein weſentlicher Teil der angeſetzten Spiele fiel
geſtern aus Die in Staffel 2 ausgetragenen Spiele
brachten überzeugende Siege der Favoritenmann
ſchaften Der Tabellenſtand hat ſich dadurch nicht
verändert Es führt noch immer der VfR Wörmlitz
punktgleich vor dem VfL 96 durch das beſſere Tor
ergebnis von 76 29 gegen 54 24 VfL 96 Beide
Mannſchaften haben 1 Punkte ſie werden ver
folgt von SP Boruſſia der 2 Punkte und ein
Torergebnis von 61 22 hat

VfL 96 ſtellte gegen HTSV die zur Zeit ſtärkſte
Elf in der der linke Flügel in neuer Beſetzung er
ſchien Es gab beim VfL 96 keinen Verſager
VfL 96 gewann 15 4 Der Tabellenführer
VfR Wörmlitz bewies auch gegen TV Diemitz er
neut daß er durch beſtändig gute Form die Füh
rung verdient hat TV Diemitz wurde 17 4 1
geſchlagen Mit 17 2 1 Toren gab Boruſſia
ſekkem Gaſtgeber Siebel/Wacker überzeugend das
Nachſehen Torreich ging es auch im Spiel
GTV Nauendorf her Hier gewann GTV 18 10
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Erinnerungen an den Polenfeldzug
Mitkekdentſchkand 7 Saake Zeitung Montag 30 Oktobet

Begegunngen an der Front Auf Wiederſehen in der heimat Expedition in die Hölle Die geſchlagene Frmee
Von dem Sonderberichterstatter Rolf Brandt

PK Warſchau im Oktober
Beim Vormarſch auf die Weichſel ſüd

öſtlich von Siedlce es iſt nicht lange her
und doch kommt es einem vor als ſeien viele
Wochen ſeitdem vergangen trafen wir
beim Stab eines oſtpreußiſchen Regiments
den Führer einer Jnſanterie Geſchütz
Kompanie Ein polniſches Dorf das im
Nahkampf gelitten hatte Der größte Teil
der Häuſer ſtand längs der ſtaubigen Land
ſtraße über die Hunderte von Wagen und
Geſchützen gegangen ſind Armſelige ſtroh
gedeckte Häuſer verbergen ſich unter ſchlechten
Obſtbäumen Zerfallene Zäune Jn den
Gärten tummeln ſich ein paar Schweine
Ueber dem Dorf hochragend ein Mönchs
kloſter das zunächſt abgelehnt hatte Lazarett
räume für deutſche Verwundete abzugeben
Das elende Dorf und das grandioſe Kloſter
ſprechen eine ebenſo eindringliche Sprache
wie die verkommenen Wege und verfallenen

Hütten
Ja dort trafen wir den Kompanieführer

der Jnfanterie Geſchütz Kompanie der in
Berlin ein bekannter Hauptſchriftleiter war
Er war nicht wiederzuerkennen obwohl er
ſich in dieſen Tagen uns zu Ehren raſiert
hatte Er hatte alles vergeſſen was
vorher war Das war das Erſtaunliche an
dieſer Begegnung Er war Soldat Jn
dieſen 18 Kriegstagen hatte er ausgezogen
was an Erwägungen an Betrachtungen an
politiſchen Gedanken an ihm war Wir ſaßen
auf einer Deichſel die zwiſchen zwei Saäge
böcke gelegt war und vor uns ſtand eine
kleine Bank mit vier Blechtellern mit einer
ausgezeichneten Feldküchenſuppe mit viel
Fleiſch und Mohrrüben Der Kompaniechef
erzählte daß der Hauptmann im erſten Ge
fecht gefallen ſei noch keine 20 Kilometer
hinter der deutſchen Grenze Er ſprach von
den Pferden und davon daß ein Trakehner
Hengſt leider erſchoſſen werden mußte Es
gab lange Verhandlungen ob man es tun
ſollte oder nicht Er hatte hin und wieder
den Heeresbericht gehört Sie waren mar
ſchiert im Gefecht und marſchiert und
ſollten nun die Einſchließung von Warſchau
vollenden

Die Sonne war wieder durchgekommen
und wir blinzelten in das warme Licht
Dann kam zwiſchen zwei Sätzen der Ab
marſchbefehl Das Sattelzeug knirſchte ein
Pferd wieherte Nehmen Sie die Teller
noch mit Teller ſind ſelten ſagte der Leut
nant

Am Waldesrand nördlich von dem
kleinen Haus wo der Regimentsſtab auch
die Pferde vorſühren ließ knallten ein paar
Schüſſe Scharf und ſichtlich nahe 100 Meter
vielleicht Wir ſchüttelten uns die Hände
Da kam ein Melder Leutnant vom Regi
mentsſtab eben Kopfſchuß Der Kame
rad aus Berlin ſchüttelt uns noch einmal
die Hände nickte mit dem Kopf gab ein
paar Befehle für die Kompanie Alſo auf
Wiederſehen in der Heimat Wir müſſen
vorher noch Warſchau nehmen Das letzte
Wort trug der Wind ſchon vorbei
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Am Weichſeldamm Drüben liegt War
ſchau Im regenfeuchten Grau heben ſi
undeutlich und dunkel die hohen Gebäude
ab Der Leutnant der mit uns geht beſucht
ſeine alte Kompanie Garniſonort im Süden
von Oſtpreußen Händeſchütteln ein paar
Schachteln Zigaretten kommen zum Vor
ſchein eine Flaſche Machandel Dann be
richteten die blutjungen Offiziere von dieſem
ihrem erſten Krieg vom Vormarſch von
der blutigen Schlacht um Kaluſzyn das
dreimal den Beſitzer wechſelte Jn dieſen
wortkargen Sätzen ſteht die Nacht auf da
aus jedem Fenſter Feuer kam da die
Polen in vierfacher Uebermacht das Detache
ment dem damals das Bataillon angehörte
abſchneiden wollten der Angriff der Panzer
das Freimachen der Straße Man faßt zu
ſammen Es war eine Expedition in die
Hölle Aber da wir herausgekommen ſind

war es großartig
Dieſes Bataillon war motoriſiert wor

den und hatte als erſte Truppe Warſchau
im Südoſten abgeſchloſſen Nun lag man
ier Die polniſche Artillerie ſtreute über
ie Wege und ihre Salven ſaßen nicht ein

mal ſo ungeheuer ſchlecht Ein Maſchinen
ewehr ſollte eingeſchoſſen werden Ein
nteroffizier 20 Jahre alt ſagte zu dem

Kameraden der es brachte Komm her
oben am Damm Dann ſchoß er auf die
Stelle die er beim Spähtrupp erkundet
hatte wo ein polniſches Maſchinengewehr
neſt lag

Sie waren alle bei dieſem Einſchießen
Es gab keinen anderen Gedanken als den
Die da drüben müſſen ſchweigen die da
drühen müſſen endlich die Schnauze halten
Es gab keinen Geſprächsanfang etwa
Weißt du noch damals Das Damals

war völlig verſunken Man ſprach auch nicht
viel von den Siegen Nur ein Krätzchen
kam zum Vorſchein Das war von 20 Kugeln
zerfetzt Es lag im Auto damals das
Damals bedeutete vor vier Tagen in

Kaluſzyn
Ich war eine halbe Minute vorher aus

geſtiegen und hatte den Stahlhelm auf
geſtülpt geß iſt es ein hübſches Krätzchennicht Die chwere deutſche Artillerie legt
los Drüben gehen Brandwolken in das
neblige Grau hoch

Auf dem Damm zur toten Weichſel ſteht
nuf hohem weißen Sockel ein großes Kreuz

Die Polen haben es zum Richtpunkt genom
men Das Bataillon hatte das Kreuz lange
ſtehen laſſen Es muß heute nacht fort es
iſt ja geradezu Zielpunkt für die Bande ge
worden

Auf Wiederſehen Die oſtpreußiſchen
Kameraden die mit uns waren ſchütteln ſich
noch einmal die Hände Vielleicht greift das
Bataillon in den nächſten Tagen weiter an
aber niemand erwähnt das Auf Wieder
ſehen

Auf dem Bodenraum der Kirche in den
eine Granate gegangen war lag ein zer
fetzter polniſcher Offizier und ein Unter
offizier der ſich ein paar Tage hier ver
borgen gehalten hatte Er war Haut und
Knochen Er bekam zu eſſen Dann wurde
alles nach unten gebracht

Auf dieſer merkwürdigen Straße zwiſchen
Villen und Hochhäuſern waren ein paar pol
niſche Gräber Blumen blühten darauf Ein
Stückchen weiter ein deutſches Grab mit
Kreuz und Stahlhelm und ein paar Aſtern
Das Maſchinengewehrfeuer knatterte in
dieſem eindringlichen Ton den man nie
wieder vergißt den man fünfundzwanzig
Jahre lang nicht vergeſſen hat

Der Tag war von matter Sonne erfüllt
Aus einer armen Datſche kamen ein paar
Kinder Sie hatten ſich an das Brummen
und Bellen in der Luft gewöhnt Sie ſpiel
ten Ball

Wir gingen die Straße hinauf zum
Regimentsſtab Ein Stückchen Wald lag
dazwiſchen eingezäunt Es ſind ja alles
hier Spekulationsterrains für die
reichen Warſchauer Juden geweſen Aſphalt
ſtraßen mitten im Walde Große Terrain
hauſſe Die iſt nun vorbei

Zwiſchen den Männern mit dem Stahl
helm kommen plötzlich zwei elegante Frauen
in kurzen Kleidern offenen Pelzen hauch
dünnen Seidenſtrümpfen den Weg entlang
Wir ſehen ſie an wie Erſcheinungen Aber
niemand ſagt ein Wort Sie würden höflich
Auskunft bekommen und auch wenn etwas
da iſt einen Schlag aus der Feldküche Sie
ſind aus einer fremden Welt das iſt das
Entſcheidende Sie ſind eigentlich nicht vor
handen in dieſer Welt der Soldaten der
Siege und des Einkehrens in ſich ſelbſt
Nicht daß nun plötzlich aus den lebensfeſten
Oſtpreußen Mönche geworden ſeien Es
fällt ſchließlich doch ein Wort Alles zu
ſeiner Zeit Ueber dem Horizont ſteigen

neue Rauchfahnen empor

Zu jeder Stunde mehrt ſich die Zahl der
Gefangenen Ein graues endloſes
Band zieht ſich von der Front über Minſk
und Wykzkow zur Oſtpreußengrenze
Tauſende Tauſende immer neue Maſſen
Sie gehen in langſamem müdem Schritt
Eine geſchlagene Armee Die Wäl
der werden ausgekämmt Ueberall ergeben
ſich neue Trupps Jn einer Gefangenen
abteilung kann man ſechs verſchiedene Di
viſionen feſtſtellen Die bunten Mützen der
polniſchen Kavallerie ſind immer zahlreicher
vertreten Auf den Lichtungen und ab
geernteten Feldern treiben ſich ihre herren
loſen Pferde herum

Die Bevölkerung das merkt man erlebt
erſt jetzt im Angeſicht dieſer Hunderttauſende
von Gefangenen die wirkliche Gewißheit
der polniſchen Niederlage Man hört Ver
wünſchungen auf die geflohene Regierung
Dieſer leicht wandelbare polniſche Volks
charakter möchte nun die eigene Schuld mit
ein paar Verwünſchungen mit ein paar ge
ballten Fäuſten gegen die Gefangenen fort
waſchen Jetzt da durch die Städte Wegrow
und Oſtrow überall die braunen Maſſen
apathiſch trotten grüßt man den Deutſchen
tief als Herrn Plötzlich weiß man wie das
Verhältnis iſt zwiſchen den Nationen Plötz
lich merkt man den Wahnſinn den die pol
niſchen Zeitungen geſchrieben haben und den
man ſchmunzelnd beim guten Abendbrottiſch

geleſen hat Ach wenn man dieſer müden
hoffnungsloſen Geſellſchaft vorleſen würde
von der Schlacht bei Berlin ſo würden ſie
nicht verſtehen daß ſie ſelbſt einmal daran
geglaubt hatten

Drei Landſturmmänner begleiten Tau
ſende Der polniſche Soldat der Führer
hat es anerkannt hat ſich ſehr oft gut ge
ſchlagen Aber nun wirft er ſeine Haltung
fort Der polniſche General Zzuma in War
ſchau hat ſo viel Verwünſchungen auf ſein
Haupt geladen daß er wohl nach dem Mar

Wikinger Steven am loreingang zu einer Schinsbauwerlt im heimgekehrten Bromberg
Weltbild

ſchall Rydz Smigly der gehaßteſte Mann iſt
den es in Polen gibt Am Bug füllen Hun
derttauſende dieſer braunen Maſſen die ver
beulten Feldflaſchen mit Bugwaſſer Dann
trotten ſie weiter Ohne Glück ohne Sieg
ohne Hoffnung
Der irrſinnige Uebermut eines Volkes

iſt ſelten in der Weltgeſchichte ſo ſchnell von
der völligen Hoffnungsloſigkeit abgelöſt
worden Die polniſchen Armeen marſchieren
nach Deutſchland das iſt wahr aber als Ge
fangene Weltgeſchichtliche Wende

Gewehrkugeln durchſiebten ein Flugzeug
Wie ein franzöſiſcher Beobachter abgeſchoſſen wurde Gewehr gegen Flugzeug

28 Oktober PK Das Wetter hatte
ſich verſchlechtert Tiefe Wolken ſegelten
über die Landſchaft hinweg irgendwo im
weſtdeutſchen Grenzbezirk Die Spitzen der
bewaldeten Höhen ſteckten im Regendunſt
und dabei war es ſchon 18 Uhr geworden
Ein Jnfanterietroß wollte gerade ſeinen
Dienſt beenden Da ſchnurrte und ſurrte
der Flieger heran Ganz deutlich konnte
man die blau weiß roten Ringe unter
ſeinen Tragflächen und am Schwanzende
ſehen ein Franzoſe Der Gegner flog mit
Geſchick und großem Können nützte jeden
Geländeſchnitt aus ging in verwegene
Kurven um beſſer photographieren zu
können Darauf lam es ihm an Er war
ein Beobachter Einem daherkommen
den Geländewagen legte der Franzoſe einen
MG Feuerſtoß vor den Kühler ohne wei
teren Schaden anzurichten

Aber nun waren die Jnfanteriſten vom
Troß aufmerkſam geworden Sie griffen
zum Gewehr Unter dem Befehl eines Feld
webels wurde ein planmäßiges Feuer auf
den in etwa 120 Meter Höhe dahinfliegen
den Franzoſen eröffnet Es mögen
25 Gewehre geweſen ſein die ſchoſſen Plötz
lich ging ein Zittern durch den großen
Metallvogel da oben Der Motor ſetzte aus
ſtuckerte brummte dann wieder an Die
Maſchine ſchwankte heftig und raſte dann
gegen einen Hügel Splittern Krachen und
Berſten dann Ruhe Die Schützen ſetzten
ſich in Trab rannten hügelan Zerfetzte
Bäume zeigten ihnen den Weg und die
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Männer des Reichsarbeitsdienstes die als Brückenbauer in Graudenz helfen am Lagerfeuer
Weltbild

Stelle an der die Maſchine auf den Wald
gefallen war

Sie fanden den Piloten tot im Sitzſeiner völlig zertrümmerten Maſchine den
Beobachter durch mehrere Schüſſe ſchwer
verwundet Die Jnfanterie Kugeln hatten
gut getroffen und das Flugzeug durchſiebt
ein Zeichen wie gut unſere Truppe ſchieß
techniſch ausgebildet iſt Den Verwundeten
brachte man ſofort zum nächſten Feld
lazarett wo er jede Hilfe bekam die einem
ehrlichen Kämpfer zuſteht Leider vermochte
ärztliche Kunſt nichts gegen die Auswirkun
gen ſeiner ſchweren Verletzungen denen er
nunmehr erlegen iſt Zuſammen mit ſeinem
Kameraden erhielt er ein Soldaten Begräb
nis und jene Gewehre die ſo gut und treff
ſicher bellten als es galt einen Gegner aus
der Luft zu holen um deutſches Hoheits
gebiet zu ſchützen ſchoſſen den beiden tapfe
ren franzöſiſchen Offizieren eine letzte
Ehrenſalve über das offene Grab Hier
wurde ritterlich angegriffen ritterlich abge
wehrt Und über den Tod hinaus den zwei
Männer für ihr Land ſtarben peitſcht die
Ehrenſalve wie ein Tor des Vergeſſens
das zuſchlägt

Jch ſtand nachdenklich vor den blut
beſpritzten durchlöcherten und vom Sturz
abenteuerlich verbogenen Flugzeugtrüm
mern da draußen irgendwo im Grenzwald
und überſchlug die Belohnung dieſes
Kampfes Jnfanteriegewehre gegen ein
Flugzeug Man hat das Gewehr faſt ſchon
für überflüſſig erklärt in dieſen Zeiten der
Maſchine Und ſiehe das Jnfanteriegewehr
hat wieder einmal bewieſen daß es die
erſte die wichtigſte und ritterlichſte Waffe
iſt eine Waffe die ſogar dem Adler die
Flügel brach P C Ettighoffer

Unauffällig aus Moskan abgereiſt
Der türkiſche Landwirtſchaftsminiſter
Moskau 29 Oktober Nach zehntätigem

Aufenthalt in Moskau iſt die türkiſche Ab
ordnung mit dem Landwirtſchaftsminiſter
Erkmen an der Spitze verhältnismäßig
unauffällig wieder abgereiſt Sie verbrachte
ihre Zeit in Moskau hauptſächlich mit Be
ſichtigungen Jhre Abfahrt wird in derSowjetpreſſe unter der Rubrik Chronik
in einem einzigen Satze mitgeteilt

e

Großadmiral Raeder auf Sylt
Berlin 28 Oktober Der Oberbefehls

haber der Kriegsmarine Großadmiral
Raeder hat die Seefliegerverbände auf
Sylt beſichtigt und ihnen bei dieſer Ge
legenheit für ihre hervorragenden Leiſtun
gen und ihre ſtändige Einſatzbereitſchaft
ſeine Anerkennung ausgeſprochen

Die Sowjetregierung hat neun japaniſche
Fiſchdampfer und ihre Beſatzungen frei
ge e die ſeit dem vorigen Herbſt in
ruſſiſchen Häfen feſtgehalten waren Die
apaniſche Regierung hat ihrerſeits Sowjet
chiffe freigegeben
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